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Generat'Znzeiger der Bejtdenzstadt Karlsruye und des HroD. Maden.
H n a b 1) ft it q i ft e und n c ! e f e 11 ft e Tageszeit » »« «; in Karlsruhe .

GrotiS - Btillizt « :
Wöchentlich 2 Nr» . „Karlsruher Unterhaltungsblatt ". monatlich 2 Nr » . „Courier ". Anzeiger für Landwirth»
schaft, Garte»-, Obst - und Weinbau, monatlich mehrere „Berloosungslisteu", jährlich 1 Wandkalender,1 Sommer- und 1 Winter .Fahrplanbnch. sowie viele sonstige Beilagen.

Täglich 12 bis 32 Seite«. Weitaus größte Abonnentenzahl aller in Karlsruhe erscheinenden Zeitungen.

Post.Zeit»ngsliste 818. Karlsruhe , Donnerstag beit 1 . Februar 1900 . Telephon-Nr. 88.
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Unsere heutige Abendausgabe umfaßt inel .
Unterhaltungsblatt Nr . 9 acht Seiten .

Das Unterhaltungsblatt enthält .
Asa* . Novelle ven Konstanze Lochmanii . „ Lichtmeß ".

AÜlturhistorische Skizze von Richard Pauly .
heimerin aus Transvaal " „Briefe einer Pforz -

ciiane
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ger ,

— Badische Chronik .
* Neckarau , 29 . Jan . Seit einigen Wochen wird mittels

einer Baggermaschine aus dem Rhein Kiessand zu Tage gefördert ,
und als Ausfüllungsmaterial mit einer Schmalspurbahn nach dem
sog . Koller überführt . Das Wasser hat den Damm nun derart
unterspült, daß heute eine Rutschung eintrat und das ganze
Löhnlein sammt Lokomotive in den Strom glitt . Zwei Personen
tonnten noch rechtzeitig abspringen ; ein dritter , der wohl oder übel
ein kaltes Rheinbad nehmen mußte , rettete sich durch Schwimmen
cn

's Ufer.
* Schwetzingen , 31 . Jan . In der Generalversammlung der

Brauerei zum Zähringer Löwen wurde dem Aufsichtsrath und den
Aktionären eine Dividende von 7 Prozent auf die Vorzugsaktien
und 4 Prozent auf die Stammaktien wie im Vorjahre vorge -
'
chlagcn.

* Heidelberg , 80 . Jan . In einer an den Reichstag gerichteten
Eingabe spricht sich , lt . „Pf . Rdsch. ", die hiesige Handelskammer
auf das Entschiedenste gegen die in dem neuen Weinsteuergesetz¬
entwurf vorgesehene polizeiliche Kellerkontrolle aus , in welcher sie
eine gefährliche Maßregel erblicken will , dazu angethan , den Ruf
aller derjenigen Personen , welche sich mit dem Weinhandel befassen,
aufs Spiel zu setzen, der Denunziation Thür und Thor öffnen und
die Demoralisation zu fördern . Die Kammer hält das Gesetz vom
Jahre 1892 und die bestehenden strafgesetzlichen Bestimmungen ,
dchffern sie nur kräftig gehandhabt .werden , für völlig ausreichend
und befürwortet die deklarationsfreie Verbesserung geringwerthiger
Moste durch ausschließlichen Zusatz von wässeriger Zuckerlösung .

BN Bruchsal, 30. Jan . Eine für die Entwickelung der Stadt
Bruchsal bebeutungsvollc Vorlage wurde heute vom Bürgerausschuß durch
einstimmige Annahme (mit 76 Stimmen) genehmigst " M ÜftWiahme
des Bauhofterrains vom Militärfiskus seitens eines Konsortiums, das
aus der Oberrhein. Bank und der Stadt Bruchsal besteht . Die Gesammt -
kosten sind auf 900 000 Mark veranschlagt und betheiligt sich die Stadt

lier , mit ein Drittel der Gesammtkosten, die Oberrhein . Bank mit zwei Drittel ,
ij, Die diesbezügliche Vorlage des Stadtraths lautet : „Der Bürgerausschutz

wolle den Stadtrath ermächtigen: 1) der zuständigen Militärbehörde gegen-
über die Erklärung abzugeben, daß die Stadt bereit sei , das militär-
fiskalische Bauhofgrundstück nebst Fohlenweide und den darauf befindlicher
Baulichkeiten zu erwerben und sich zu verpflichten, das von der Militär -

,m» behörde näher bezeichnet « Baugelände im Maßgehalte von 7ys Hektai
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kosten- und lastenlos zur Verfügung zu stellen, sowie außerdem einer
Baarzuschuß in Höhe von 420 000 Mark zu leisten, welcher am Tage de-
Eigenthumsüberganges des militärfiskalischen Bauhofes nebst liegenschaft285» Ischen Zugehörden unverzinslich zu entrichten ist , alles unter der Vorausid,
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ftjjung jedoch, daß der Stadtgemeinde das Recht der ZwangSenteignum
bezüglich de! neu zu stellenden Geländes von den zuständigen Ministerier
eingeräumt werde. 2) Mit der Oberrhein . Bank einen näher bezeichneten
aus 13 Artikeln bestehenden Vertrag (dessen Wiedergabe hier zu wer
führen würde) abzuschließen. 3) Die nach Ziffer 1 und 2 von der Stadt
gemeinde aufzubringenden Summen je nach deren Fälligkeit durch Kapital-
aufuahmcn zu beschaffen. — Auch Oberbürgermeister Stritt betonte in

Begründung der Vorlage , daß wohl selten eine Vorlage von solcher Trag--
weite an die bürgerlichen Kollegien herangetreten sein wird . Die Verhand¬
lungen hätten sich nach zwei Richtungen, mit der Militärbehörde und der
Oberrhein . Bank bewegt. Mit ersterer hätten sie den gewünschten Erfolg
insofern nicht gehabt, als die Verzinsung des von der Stadt aufzubringen¬den Kapitals nicht zugebilligt worden wäre , anderseits aber darf die Zahl¬
ung der Summe von 420 000 CH erst bei Uebernahme des Bauhofgebietes
seitens der Stadt erfolgen . Die Militärbehörde gedenkt in 2tẑ Jahrendie neuen Kasernements auf dem ihr zur Verfügung gestellten Platze ,
71/2 Hektar , etwa 15 Minuten von der Stadt in gesunder Höhenlage an der
Straße nach Karlsruhe , erstellt zu haben. Der Vertrag mit der Ober¬
rhein . Bank mußte in der Form eines Darlehensvertrages mit Gewinn-
und Verlustbetheiligung festgelegt werden. — Der Obmann der Stadt¬
verordneten Ferd . Keller befürwortete Namens des geschäftsführenden
Vorstandes ebenfalls die Vorlage , insbesondere nachdem der neue Bahn¬
hof dastehe, wie wir ihn heute daftehen haben. DaS heutige militärfis¬
kalische Bauhofgebiet und Fohlenweide liegt unmittelbar vor dem Bahn¬
hof und würde, wenn Kasernements und Stallungen hier blieben , ein
Keil zwischen Bahnhof und Zentrum der Stadt bilden , während diesesTerrain bei Bebauung eine Zierde der Stadt bilden wird . Daß mit der
Oberrhein . Bank kein konsortieller, sondern ein Darlehensvertrag abge¬
schloffen wurde, scheine auf die Schwierigkeiten bezüglich der Accise bei
Platzverkäufen und derlei Dingen zurückzuführenzu sein . Wir vurften es
begrüßen, daß die Oberrhein . Bank uns so an die Hand ging und uns
eine Unterstützung, so wie sie vorliegt , zu Theil werden ließ . Anderseits
dursten wir uns keinen Illusionen hingeben, einen weiteren Gewinn da¬
raus zu erzielen , als den, daß sich die Stadt erweitert und vergrößertund durch Bebauung die Umlage vergrößert wird gegenüber den Aufwend¬
ungen der Stadt . Es wurde betont, daß die Garnison durch den neuen
Platz aus der Stadt hinausverlegt wird, wodurch manche Ge¬
schäftsleute geschädigt würden, aber es handle sich um das ganze
Unternehmen und da müßten solche Konsequenzen mit in den Kauf ge¬
nommen werden. Daß wir ein Konsortium mit der Oberrhcin . Bank
hätten , sei gut , die Herren konnten in vielen Fällen ihre Fühler in Bezug
auf Ansiedelung und Bebauung weiter ausstrecken , wie wir . — Der Ober¬
bürgermeister betont, wie schwierig die Verhandlungen mit der Militär¬
behörde waren u . dieselbe erklärt habe , keinen andern paffenden Platz aus¬
findig machen zu können . Daß Geschäftsleute geschädigt würden , könne man
nicht ohne Weiteres zugeben. Das Militär wird , wenn es Ausgang hat ,
gleichwohl in die Stadt hereinkommen, Wirthschaften in der Nähe der
Kasernen vor der Stadt gingen erfahrungsgemäß nicht einmal am
besten , wie Fachleute behaupten. Stadtrath und Bankvorstand H o f h e i nz
führt an Beispielen an, wie sich nach Ablauf des Vertrages 1908 die
Sache gestalten wird. Angenommen , es seien nur 10 000 Quadratmeter
verkauft zum Preise von 25 = 25 000 ; bleiben übrig 35 000 Qua¬
dratmeter zum Selbstkostenpreis von 16 cH Von diesen übernimmt die
Stadt ein Drittel, die Oberrhein . Bank zwei Drittel. — Stadtverordneter
Louis Marx regt an, ob man jetzt nicht die schöne Schillerstraße aus¬
führen könne , nachdem man widerwillig durch die 1896er Verhandlungenmit der Militärbehörde auf deren Fortführung habe verzichten müssen. —
Demgegenüber betont der Oberbürgermeister, daß die Akten besagen , wie
di- Militärbehörde damals öfter mit der Wegverlegung der Garnison ge¬
dacht habe. — Landtagsabgeordneter Hoffmann will sich entbalten ,
auf die früheren Vorkommnisse einzugehen, nachdem wir vor der anschei¬
nend günstigen Lösung der Frage stehen . Wenn die Stadt allein , oder
wir selbst das Unternehmen gemacht hätten, hätten wir nicht vortheilhaft
gethan und wäre eL fraglich , ob wir eine Aktiengesellschaft zusammenge¬
bracht hätten . Durch das kapitalkräftige Institut haben wir eine ganz
kräftige Rückendeckung , wir werden, wenn wir herhalten müßten , 1908 es
auch fortbringen . Wir gehen mit Zuversicht an das Geschäft und mit
dem Glauben , daß wir keinen dauernden Nachtheil haben. Unsere Nach¬
kommen werden mit Hochachtung auf uns sehen . Wir nehmen ein Opfer
auf uns, das aber der Stadt nur zur Zierde gereicht . Außerdem wird
jeder Fremde, der hierher kommt , gegen die heutigen Verhältnisse be¬
quemer den Weg in die Stadt und umgekehrt zum Bahnhof finden . —
Auf Anfrage des Stadtverordneten Dr. Friedberg erwidert der Ober -
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bürgermeister , daß die Schloßstratze durch das Bauhosgebiet zur Moltke -
straße fortgeführt würde, an der Straße neue Wohnhäuser erstellt werden
dürften , während die noch neuen Stallungen für Fabrikgebäude, gewerbk.
Anlagen in der Rückfront könnten zum Verkauf gebracht werden. — Stadt¬
verordneter Weber fragt an, ob der ganzeVertrag davon abhängig gemachtsei, daß nur das Recht der Zwangsenteignung bez . des neuen der Milr-
tärbehörde zu stellenden Geländes eingeräumt wird , was der Vorsitzende
bejaht. — Oberbürgermeister Stritt : Es drängt mich, an dieser
Stelle anzuerkcnnen, wie eifrig Herr Stadtrath Hofhrinz sich um dieses
Abkommen bemüht und verdient gemacht hat. ebenso hat sich Reichstags¬
abgeordneter Beck in Eberbach sehr große Verdienste erworben in dieser
Sache durch die Verhandlungen mit dem Kriegsministerium in Berlin .Er bittet , diesen Herren den Dank des Kollegiums aussprechen zu dürfen .
Stadtverordneterobmann Keller dankt dem Oberbürgermstr. für die un¬
geheure Müe, die sich derselbe feit einem 14 Jahre gegeben, um die für
die Stadt Bruchsal so wichtige Frage einer günstigen Lösung zuzuführen ,
welche Worte einmüthigen Beifall fanden. — Oberbürgermeister Stritt
nimmt diesen Dank mit freudigem Herzen entgegen, es sei seine Pflicht und
Schuldigkeit , die Interessen der Stadt zu wahren ; er bittet , daß , wenn
wir einmal anderer . Meinung sein sollten, oder unsere Meinungen diver-
girend seien , dies nur einer Gesinnung hervorgehe, die der Stadt nütz¬
lich sein und ihre Interessen wolle , das möge man jeweils anerkennen.
Nach Abschluß dieser Verhandlungen wurden in der gleichen Sitzung
noch 1000 Mark bewilligt für die am 18 . Febr. stattfindenden Feier¬
lichkeiten anläßlich des 50jährigen Jubiläums des hiesigen Dragoner-
Regiments.

< Varnhalt (A. Bühl ) , 30 . Jan . Einen seltenen und int « *
.essanten Fund machte kürzlich Herr Rebstockwirth W . Wörner hi« .
In der auf hiesiger Gemarkung liegenden Mergelgrub « entdeckte
er in einer Tiefe von etwa zwei Metern einen 8 Pfund schweren
gut erhaltenen Knochen, vermuthlich ein Unterschenkel eines vorwelt¬
lichen Riesenthieres , vielleicht ein Mamuthsknochen . Die Länge bis
zur Fußwurzel mißt 45 Centimeter , während der Umfang am Knie »
gelenk 48 Centimeter beträgt .

O St . Heorge » t . Schwarzw . , 30. Jan . Der Präsident der
Schwarzwalder Handelskammer , Fabrikant Karl Haas sen . ist heute
Morgen tm Alter von 64 Jahren gestorben . Beim Kaiserbankett
am Sonntag Abend wurde er , als er im Begriff stand , ein Hoch
auf die deutsche Wehrkraft , Heer und Flotte auszubringen , von
einem Hiruschlag betroffen. Er war Ritter des Ordens vom
Zähringer Löwen 1 . Klaffe.

* Hcili .qcnberg (A. Pfullendorf ) , 27 . Jan . In vergangener
Rächt wurde in dem benachbarten Bethenbrunn das Wohnhaus des
Landbrifsträgers Martin Brütsch vollständig eingeäschert . Der
Schaden beträgt ca. 6500 Mark . Aer Brand entstand anscheinend
durch ein schadhaftes Kamin .

* Mecrsburg , 30 . Jan . Letzten Sonntag Nachmittags fand
im Gasthof zum „Bären " dahier eine Versammlung statt , in d«
Herr Kanzleirath E . K a e f l e i n von Karlsruhe , Vorsitzender des
badischen Thierschutzvereins , einen Vortrag über „den Stand der
Vogelfchutzfrage und ihre Bedeutung für die Landwirthschaft " hielt .
Die Versammlung wurde von Herrn Geh. Regierungsrath Dr .
Gross von Ueberlingen eröffnet , der betonte, daß auch unser deut¬
scher Kaiser als Förderer der Vogelschutzgesetzgebung sich um
dieselbe sehr verdient gemacht habe.

* Konstanz , 30 . Jan . In Bezug aus den durch die Blätter
verbreiteten sensationellen Artikel , wonach ein Finanzassistent von
einer merkwürdigen Schlafsucht befallen worden sei und sich im
Bodensee gebettet habe, wird den „Konst. Nchr.

" von dem Vereine
hiesiger Finanzassistenten mitgetheilt , daß hier kein Finanzassistent
in Frage komme.
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Das goldene Zeitalter.
Roman von Rudolf Herzog .

(Nachdruck verboten .)
(19 . Fortsetzung.)

Eisenhart begab sich an seine Staffelet zurück und malte mit Aus -
Mer an seiner Cigarettenraucherin . Er brachte es auch dazu ,

!Änu,tliche Gedanken vorerst zu beschwichtigen.
„Sobald mir erst dies Zeug aus den Augen ist, werde ich mit

unhr Hoheit Vorgehen können," sprach er und trieb den Pinsel üb «
dir Pappe . „Man kommt sich ja sonst vor wie der kleine Schweine -
hüter , der um die Prinzessin freit ."

Er malte bis zur Dunkelheit und nahm sich nur kurze Zeit zum
Mittagessen. Als der Abend hereinbrach , stülpte « den Cala -
dreser auf und ging in die Stadt , um ein erfrischendes Bad zu
Pkhmen. Dann suchte er Vilmars Atelier auf .
. Es war ein großer , mit Geschmack und Raffinement ausge -
r̂chmückter Raum . Schwere , buntfarbige Teppiche,an den Wänden ,
dks. Fußboden mit Parquettäfelung , prachtvoll geschnitzte alte
Mobeß verschiedene größere und kleinere Staffrlrien von feinem
H° lz , überall Bilder , Studien und Skizzen , meist in breiten Gold -
lahmen — kurz , die Werkstatt eines vornehmen Malers .

„Das reine Boudoir, " brummte Eisenhart in sich hinein , mußte
tzch aber gestehen , daß es ihm gar nicht so schlecht gefalle.

Dilmar kam aus dem Nebenzimmer , wo er ein bischen Lektüre
sieben haben mochte . Er trug einen bequemen braunsammtnenvMsro, : und rauchte eine russische Cigarette .
Ä »Sieh da , Du bist pünklich. Das freut mich sehr . Nimm
i'fatz . mein Junge ."

Sie setzten sich an einen kleinen Tisch , auf dem eine mächtige'UPfergetriebene Lampe brannte , und schwiegen sich nach der Be¬
nutzung eine geraume Weile aus . Endlich konnte Eisephart den
^ suck nicht mehr « tragen und er bemerkte lakonisch : „Schreiten

zur Verhandlung ."

„Recht so," sagte Vilmar hastig , indem er zugleich einladend
auf einen Behälter mit Cigarren und Cigaretten wies , „gehen .wir
gleich in laedias res -. Du sprachst mir kürzlich von einer jungen
Dame ."

„Sehr kürzlich," nickte Eisenhart , „es war vorgestern Abend ."
„ Schön , es war vorgestern Abend . Inzwischen habe ich

Fräulein Casparsen kennen gelernt .
"

j,Wo ist die Bowle ?" fragte Eisenhart ruhig .
„Was für ein Ding ?"

„Nun , die Maibowle , zu der Du mich geladen hast ."

„Gleich, gleich . — Ich verstehe nicht, wie Du , während ich
über Fräulein Oasparsen mit Dir spreche daran denken kannst .

"

„Lieber Freund, " entgegnete Eisenhart , „daß Du über Fräulein
Casparsen mit mir sprechen wolltest, habe ich gewußt , bevor ich
Dein gastliches Haus betrat . Ist es etwas Angenehmes , so ver¬
schönt die Bowle mir den Genuß , wird es eine unangenehme Aus¬
einandersetzung , so will ich mich wenigstens an der Bowle dafür
schadlos halten . Verlange ich die in Aussicht gestellte Bowle nicht
sofort , so könnte ich sehr leicht hinterher , wenn wir uns « zürnt
haben werden , das Nachsehen haben . Also sei so gut .

"
Dilmar machte eine ungeduldige Bewegung und klingelte dem

Diener , der behend noch ein Tischchen heranrückte und eine weit¬
bauchige Krystallbowle herbeitrug . Nachdem er vor jeden der
Herren einen Humpen gestellt hatte , winkte ihm Vilmar , daß er
gehen könne.

„Ein sehr , anständiges Gemäß, " sagte Eisenhart mit einem
befriedigenden Blick auf das Volumen der Terrine . „Darin kann
man schon viel Groll ersäufen .

"
Er that einen langen prüfenden Zug , zündete sich darauf eine

Zigarre an und wandte sich freundlich Dilmar zu.
„Du wolltest mir von Fräulein Casparsen erzählen . Ich finde

das sehr nett .
"

Vilmar , d« gewandte Gesellschafter, fühlte sich durch die Ruhe
seines Gegenübers aus dem Gleichgewicht gebracht. Doch er erholt

sich schnell und meinte gereizt : „Du behandelst den Namen mit so
viel Humor , daß wir uns unschwer verständigen werden ."

„Ganz meiner Ansicht. Komm , schenk mir nochmal ein .
Uebrigens behandle ich den Namen mit Humor , weil mir in der
That kein anderer Name einen so vergnüglichen und hcrzerfreuenden
Klang hat . Was Wunder , daß ich da bei seiner bloßen Nennung
schon gemüthlich werde. Und was die unschwere Verständigung an¬
betrifft " — er trank von neuem langsam sein Glas leer — , „waS
das anbetrifft , so glaube ich , dazu beitragen zu können, indem ich
Dir , dem Freunde , gestehe , daß ich Fräulein Casparsen liebe. "

Vilmar fuhr kerzengerade in die Höhe . Seine Augen glühten . —
Dann bemeisterte er seine Erregung und sagte achselzuckend:
„Lächerlich .

"

„Lächerlich ?" wiederholte Eisenhart und machte eine Pause .
„Siehst Du nun , Vilmar , wie recht wir daran thaten , die Bowle
sofort mit ins Gespräch zu ziehen ? Da fangen schon die Plänkeleien
an . Darf ich hören , weshalb Du meine Liebe zu einer Dame für
lächerlich hältst ?"

„Liebe tausend andere , nur diese nicht!"

„Nur diese nicht? — Sagst Du mir das aus freundschaftlichen
Beweggründen ? Ist sie vielleicht giftig , daß Du um mein Leben
zitterst ? Sollte sie die brasilianische Unart haben , mit Dolchen
zu spielen ? Oder sagst Du es, weil sie eine Brünhilde ist ? Darm
will ich ihr den Siegfried zeigen . . .

"

„Himmeldonnerwetter , weil ich sie liebe !"

„Ah, " — machte Eisenhart . König Günther ."

„ Ich verbitte mir Deine abgeschmackten Bemerkungen .
"

„Ja . glaubst Du denn, Deine wären schmackhafter? Da trtfl
Du Dich , Freund .

"

(Fortsetzung folgt.)
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vavlfche Presse .
Aus der Residenz .

Karlsruhe , 31 . Jan .- - I « dem MnterHakfnngsbkatk, welches dieser Nummer augefügt
ist . gelangt der sehr interessante Brief einer P f o r z h e i m e r
„Rothe - Kreuz - Schwester * in Transvaal zum Abdruck ,auf den wir, seiner iuhaltreicheu Aussühruugeu wegen , besondersaufmerksam machen .

— Ministerielle Dienstwohnung . Zum Ankauf eines Hausesin der Hirschstraße für eine Dienstwohnung des Ministers des
Innern wurden von der Budgetkommission der Zweiten Kammer1360M Mark bewilligt .*f * Da » Elektrizitätswerk der Karlsruher Straßenbahn auder Tullastraße wurde gestern von Herrn Oberbürgermeister Schuetzler,Stadträthen und technischen Beamten der Stadt besichtigt. Später
unternahmen die Herren eine Probefahrt nach Durlach und zurück.Die Führung hatte Herr Direktor Grünberg übernommen.* Der Kaiserpreis für den bestausgeführten Distanzlitt im
14. Armeekorps ist wiederum , wie im vorigen Jahre, dem gelbenDragoner -Regiment (Bruchsal-Schwetzingen ) bezw. der 4. Eska¬dron^ und zwar wieder Herrn Oberleutnant Runge zugefallen .Der schöne Preis geht somit endgiltig in Besitz des Herrn Ober¬leutnants Runge über.

* Durlach.. 30 . Jan . In der aesiern abae .
rathsfltzmig wurde der von dem JustizMkMMWWerfarMe
Wurf erires Statuts über die Errichtung eines Gemeindegrund¬
buchamts genehmigt . — Der Anspruch des GustMMWM 'Mf
MWstdigung im Betrag von 11000 M . für Abtretung des Ge¬
ländes zur Lerbreiterung der Palmaienstraße wurde abgelehnt . —
Auf Antrag des Stadtbauamts wurde zum Zwecke der Vorbereit¬
ung der künftigen Regulirung der Hauptstraße nach durchgesührter
Kanalisation eine Kommission ernannt . — Die Feuerversicherungs -
bücher sind neu auszustellen und soll zu diesem Zwecke eine neue Fest¬
setzung der Straßennamen und der Nummerirung der Häuser
voramgehen. — Die Ausloosung derjenigen Mitglieder des Bürger¬
ausschusses , welche neu gewählt wurden und nach 3 Jahren wieder
auszutreten haben , soll am Donnerstag den 1 . Februar , Abends
7 Uhr. stattsinden. — Die Ersatzwahl für die 2. Wählerklasse sollSamstag den 3. Februar von Dorm. 11 bis Nachm. 1 Uhr und die
Ersatzwahl für die 1. Wäblerklasse am Montaa den 5. n. Mts.
Nachm . 2 bis 4 Uhr stattfinden. — Das Wirthschaftsaesuch des
BierLrauereibesitzers Job . Bauer um Errichtung einer Wirthschaftan der Stupsericher Straße wurde befürwortet. (D. W.)

Theater » Kunst und Wissenschaft .
= Anden -Raden , 31 . Jan . Um vielfacb dringend geäußerten

Wünschen zu entsprechen, hat die General -Direktion des Großh.
Hoftheaters mit Frau Agnes S o r m a ein Abkommen getroffen,
wonach dieselbe noch einmal und zwar am Dienstag , den
6. Februar d. I . , im Theater in Baden - Baden als
„ Rautendelein " in Gerhart Hauptmanns „Versunkene Glocke " anf-treten wird.

Telegramme der „ Bad . Presse
(Origmalmeldungen des Wolff'schen Depeschenbureaus " und desdes Wolff'schen Depeschenbureaus "
w _ „Bureau Herold "

.)
— Berlin , 31. Jan . Die „Germania" giebt folgende Mittheil¬

ung der Londoner „Catholic Times" wieder : „Unsere Leser werden
sich der Aufregung ( ?) in protestantischen Blättern erinnern, anläß¬
lich, der V e r u r t h e i l u n g verschiedener theologischer Werke
S ch 1 11 § durch die Jndexkongregation . Diese Ange¬
legenheit kann nunmehr als erledigt betrachtet werden . Der heilige
Vater hat die Jndexkongregation angewiesen , Schell die in seinen
Werken enthaltenen Jrrthümer im einzelnen aufzu¬
führen , und die Kongregation hat dem Befehl des Papstes ent¬
sprechend ihm eine Liste der Jrrthümer zugesandt , die die Verurtheil-
ung zur Folge hatten, danm Schell seine Bücher korrigiren könne.Das ist ein höchst ungewöhnliches Entgegenkommen seitens der Kon¬
gregation, die sich sonst mit der Verkündigung des Verbotes zu be¬
gnügen pflegt. Diese Handlungsweise wird lebhafte Freude unter
den Katholiken Deutschlands Hervorrufen , bei denen der gelehrte
Professor in hohem Ansehen steht. Nach unseren Informationenhan¬
delt es sich um re i n wissenschaftlicheFrage n . die theo¬
logische und religiöse Dinge als solche nicht unmittelbar berühren.
Schell wird die gewünschten Korrekturen vor¬
nehmen , und die Kirche wird sich wieder der Mitarbeiterschaft
seiner geschätzten Feder erfreuen . Der ganze Vorfall gereicht sowohl
Schell, als dem Index zur Ehre und wird den Feinden der Kirche
wiederum Zeigen , daß sie. wenn auch streng in der Zurückweisung von
Jrrthümern, doch gerecht und milde handelt, gegen die , die sie ein¬
gestehen. " Daß diese Behandlung der Sache des genaue Wider¬
spiel von dem ist . was man in, der ganzen übrigen Welt unter ge¬
wissenhaftem wissenschaftlichem Betrieb versteht, scheint, so betont der
„Schw. Merk ." , dem Schreiber dieser Zeilen nicht zum Bewußt¬
sein zukommen .

s= Dresden. 31. Jan . Infolge des starken Schneefalles
sind bedeutende Störungen im Telephon - und Straßen -
Sahnverkehr aufgetreten. Stadt - und Fernsprechverkehr sind
eingestellt.

— Paris , 31. Jan . Zn dem neuen Gesetzentwurf betreffend
die Vermehrung der französischen Flotte schreibt der „Temps" ,
nach Durchführung des neuen Gesetz es werde die
F l o t i e 28 Panzerschiffe , 24 Panzerkreuzer, 52 Torpedojäger, 267
Torpedoboote und 38 Unterseeboote zählen . Von den neuen Bauten
sollen bis 1905 fertiggestellt werden 2 Panzerschiffe , 3 Panzerkreuzer
20 Torpedojäger, 76 Torpedoboote , 26 Unterseeboote.

— Paris , 31. Jan . Der „Gaulois " will wissen, daß die R e-
gierung von mehreren Privatgesellschaften Schiffe ge -
m i e t h e t habe, um nach den wichtigsten KolonienTruppen -
verstärkungen und Munition zu schicken .

= Paris , 31. Jan . Infolge eines Beschlusses des gestrigen
Minfisterrath 'es sporrte Waldeck -Rousseau dem
Erzbischof von Aix , den Bischöfen von Versailles, Valence ,
Vivier, Tuelle und Montpellier und dem Pfarrer von Avignon
das Gehalt . Bischof Fouches von Orleans , der in
Rom weilt , wurde vom Papste empfangen . Er telrgraphirt an die
katholische Zeitung „L'Univers"

, der P a p st habe viel Sympathie
mit den wohlthäiigen Werken der Assumptionisten , er halte iedoch
jede Kundgebung f ü r g e f ä h r l i ch, der ein p o l i t i-
schrrCharakter zugesprochen werden könne. Dieser Aeußerung
entspricht dir bisherige Haltung des Pariser Nunitius , so daß lt.

. Frkf. Ztg., dem Pariser Erzbischof Kardinal Richard , nach dem

. Tadel der Regierung kaum anderes übrig bleibt , als zu d e m i s-
kisnireR . -

Paris , 31 Jan . Die Akademie der Medizin wählte Profes¬
sor E r b-H e i d e l b e r g und Professor Hansen -Bergen zu aus¬
wärtigen korrespondirenden Mitgliedern. Die Akademie der Wissen¬
schaften ernannte den Mathematiker Professor Mittag-Loeffler in
Stockholm zum korrespondirenden Mitgliede.

— chonkantinopek, 31 . Jan . Die italienische Botschaft
richtete gestern an die Pforte ein Ultimatum , in welchem erklärt
wird , wenn die Italienerin -Sylvia Genelli nicht bis heute
in Freiheit gesetzt sei , werde die Botschaft die diplomatischen
B e z i e h u u g e u a b b r e ch e n.

bd Tondo» , 31. Jan . Nach einem Telegramm des „Bureau
Dalziel" ans Shanghai ist die Kaiserin - Wiltwe sehr erschreckt
über die außerordentliche Bezeugung von Loyalität für den ent¬
thron t e n K a i sc r K w a n g sn , welche in allen Provinzenstattfinde, sowie
über die sehr große Zahl von Protesten die sie täglich erhält.
Hunderte von Beamten sind nach Peking unterwegs , um per¬
sönlich zu protestiren . Japan soll formell gegen den
Staatsstreich protestirt haben und der einzige Staat sei», der
dies gethan hat. Man behauptet , Kwangsu soll vor 14 Tagen
die Absicht gehabt haben , ans dem Palast zu fliehen und in der
englischen Gesandtschaft Zuflucht zu suchen. Man habe ihm
aber den Wink gegeben, daß seine Anwesenheit in der englischen
Gesandtschaft nicht willkommen sei. (Ff. Z .)

Deutscher Reichstag .
— B e r l i n , 31. Jan .

Der Reichstag setzte die 2. Berarhung des Etats der Reichs¬
post - und Telegraphenverwaltung fort .

Bei Titel 2 Ausgaben bemerkt Abg . Stöcker : Freiherr von
Crailsheim habe den Scherz bei der Einweihung des neuen Postge¬
bäudes in Straßburg über die neue Marke eine subalterne Unge¬
zogenheit genannt. Redner konstatiere , daß dieser Scherz nicht von
einem Beamten, sondern von einem für das Fest engagirten Komiker
gemacht worden ist. Redner tritt für vermehrte Sonntagsruhe der
Beamten eiin

Staatssekretär v. Podbielsky steht diesem Wunsche sym¬
pathisch gegenüber . Derzeit sollen von 2 Sonntagen 2 halbe und ein
ganzer frei sein. Doch konnte diese Bestimmung noch nicht überall
durchgeführt werden . Der Titel" wird angenommen , ebenso eine Reihe
anderer Titel .

Bei Titel 9a : Prämiirung nützlicher Erfindungen weistMülle r-Sagan auf das neue System der-^Patson -Mehranschlüsse
für das Telephon hin .

Direktor S Y d o w verspricht Berücksichtigung.
— Berlin , 31 . Jan . Die Budgetkommission des Reichs¬

tages lehnte die Forderung von 1,752,000 Mark zur Erwerbung
eines Grundstückes behufs Errichtung eines Dienstgebäudes für das
Kolonialamt ab.

— Berlin , 31. Jan . Was die Aussichten der neuen
Flottenvorlage betrifft, so sind für die Vorlage sicher die
Deutschkonservativen , die ReichLpartei , die Nationalliberalen , die
freisinnige Vereinigung und wohl auch die Antisemiten mit zusammen
146 Stimmen , gegen dieselbe werden 120 Volksparteiler, Sozial¬
demokraten , Polen , Elsässer und Welfen — eine schöne Gemein¬
schaft ! — votiren. Wenn man zu den Freunden der Vorlage von
den sraktionslofen Abgeordneten noch 16 rechnet, so hat man 161
Ja -Stimmen . Zur Mehrheit sind also noch 40 Stimmen vom
Centrum erforderlich . Inzwischen wird die Rede Graf Ballestrem
bei deq Kaiser-Geburtstagsfeier als ein Anzeichen dafür aufgefaßt,
daß die Stimmung der Mehrheit des Centrums dem Flottengesetze
günstig sei.

— Berlin . 31 . Jan . In der ministeriellen „Berl. Korr." wird
der Beschluß des Reichstags betr . die Hinanfsetzung des Schutz -
alters für Mädchen vom 16. auf das 18. Lebensjahr (§ 152
Str . - G . -B .) für unannehmbar erklärt .

der
England nnd Transvaal .

„Daily Chronicle " erfährt, das Ministerium habe in
Sitzung vom Samstag die Mobilisirnng der Flotte er¬
örtert, es sei jedoch nichts weiter beschlossen , als daß , so lange nicht
eine weitere Sicherheit für die britischen Küsten durch Marine-Ver .
stärknngen erreicht sei. die 8. Division nicht nach Südafrika
abgehen soll.

Vom östlichen Kiiegskchinipkah .
= London, 31 . Jan . „Daily Mail " meldet aus Capstadt

von gestern : General Bnller verlas gestern den Truppen
Warrens folgende Botschaft der Königin :

„Ich muß den Truppen , besonders den von Ihnen bezeich-
neten Regimentern , meine Bewunderung ansdriicken für ihre
Haltung während der letzten schweren Wochen und für ihre Aus¬
dauer bei den beschwerlichen Märschen. "

General Bnller sagte zu den Truppen, sie sollten nicht
glauben , weil sie sich zurückgezogen , daß alle Muhe nutz¬
los gewesen sei . Wach seiner Meinung hätten sie de» Schlüssel
zu dem Wege nach Tadysmith gewonnen , wo sie, wie er gtanöe,
Vinnen einer Woche sein würden . (General Bnller hat bisher als
Prophet zu schlechte Geschäfte gemacht , als daß seine Rede allzu
ernst zu nehmen ist. D . R.)

Vom westlichen Kriegsschauplatz,
bd London, 31. Jan . Ein Telegramm aus Kimberley vom

26 . ds. besagt , daß die Buren die Stadt während der Nacht
mit großer Energie beschossen. Es wurden nicht weniger als
600 Granaten abgefenert. Die Engländer antwortetenresnltatlos

Aus vem englischen Parlament .
r = London, 31. Jan . Das Oberhaus »ahm die Adresse

über die Thronrede au . Im Verlauf der Debatte tadeltSalis -
bury die Unterzeichner der Verträge von 1881 und
188 4, weil sie die Rüstungen Transvaals ermög¬
licht hätten. In den Bestimmungen der Conventionen ist nichts
enthalten, was den freien Amckort irgend welcher Kriegsmuniiion ,
die Transvaal nur wünschen • kann , hindert. Salisbury
sagte , obwohl es durchaus angebracht wäre, das Ver¬
halten der Militärbehörde zu unter¬
suchen , sei es doch besser , diese Untersuchung auf eine geigneiere
Zeit zu verschieben. Die Kriegswissenschaft wird auf dem
F e st l a n d e mit einer Gründlichkeit und Hingebung betrieben , wie
sie keiner anderen Wissenschaft gewidmet wird. Wir finden uns
umgeben von 5 großen militärischenNationen, verfolgen jedoch eine
von ihnen in höchst wichtigen Punkten gänzlich verschiedene Politik.
Ich meine, die englische Verfassung , wie sie jetzt b e -
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Erörterung in der jetzigen Zeit perhorresziere ich und halte ejlKritik nicht für nützlich. Gegenwärtig müssen wir uns vereinige ,um uns aus unserer Lage , die von Demüthigunge ,und Gefahren nicht frei ist zu reißen. Unser Bestrebe,muß sein, uns so schnell wie möglich aus einer Lage zu befreien,^wir nicht andauern lassen können. Wenn wir nicht alle unerheblicheZwistigkeiten unserer großen Pflicht , dasReichz » 5^haupten , unterordnen , werden wir in Gefahr sein , C 0
*

vu lsi 0 nen zu erleiden , die sicher seinen Glanz befleckst »
vielleicht seine Integrität bedrohen iverden . ■

Roseberry erklärte, Salisbury 's Rede ett } ,spreche nicht bem äußerst ttnften Anlaß . Das %
herige Verhallen der Regierung werde eines Tages untersucht mj .
scharf angegriffen werden ; jetzt verlange das Land zu wissen, togdie Regierung zu thun beabsichtige .

Nach Roseberrv ergreift der K r i e g s m i n i st e r das
und erklärt, die Schätzungen welche das Nachrichte » ,bureau über die Zahl der Buren hatte, waren richtigWas es möglicherweise unterschätzt hatte, war die K ri eg ^
tLchtigkeit der Buren. Ich bin bereit , auf die Sache bis j,die kleinsten Einzelheiten einzugehen , will aber jetzt nur konstatiere ,daß ich rechtzeitig militärische Maßnahmen ins Auge gefaßt häb,Die Adresse wird nunmehr angenommen .

-- London, 31. Jan . Im Unterhause bringt Lord Edmiritz
Fitzmauric,e den bereits angekündigten Unterantrag ei,der den von der R e a i e r u n g gezeigten MangelanKennj ,
niß , Voraussicht und Urtheilskraft sowohl in d,
Führung der südafrikanischen Angelegenheiten seit dem Jahre 1Ujals auch in der Vorbereitung für den Krieg bedauert .

Die Rede des Oppositionsführers Campbell Banner :
man im Unterhause besagte u. a. noch folgendes : Indem er f«
sich und seine Freunde nochmals die Bereitwilligkeit ausspreche , fz.
die Fortsetzung desKrieges einzutreten (Beifall) und fj,bald als möglich die Integrität der Herrschaft der Königin zu sicher
und zu einem erfolgreichen Abschluß zu kommen, bilde er sich ein, des 1 -
cs nicht schwierig ist , die weiter hierfür erforderlichen Mittel zu vri- !

x '
langen. Aber wenn ich zu dem anderen Theil der Angelegenst!!
komme, dann hört die Uebereinstimmung mit der Regierung auf,Wenn ich auf die Zeit blicke, die dem Krieg voranging, wenn ich «
die von der Regierung gewählte Sitzung und den Geij
mir vergegenwärtige , in dem sie an das große südafrikanisch
Problem herangetreten ist (Beifall bei der Opposition) , wenn üj
an den leidenschaftlichen Ton denke, mit dem die Rr-
gierung die Beziehungen nicht zu Transvaal , sondern zu da
eigenen holländischen Staatsangehörigen lei- gg .tete, wenn ich ferner den offenbaren Mangel an Vorsorge für bit .

'
militärischen Erfordernisse und für die Eröffnung ber Feindselig 29.leiten sehe , die ihre Politik in den Bereich der Möglichkeit rückt
(Beifall) , dann bin ich gezwungen , die Art ihrer Geschäfte
führungscharf zu verurtheilen . Ich glaube , daß dich!
Gefühl vom Hause in großem Maße getheilt wird, und freue mich
daß Lord Fitzmaurice heute Abend einen Antrag stellt , der uit!
allen Gelegenheit geben wird, unsere Ansicht über diese Angclegenhä —
auszudrücken . Daß die Autorität des Reiches als die höchste Auto»
tät aufrecht erhalten werden muß, darüber waren wir alle einig
(Hört ! Hört !) Die Minister und ihre Anhänger fanden sich selbk
eine ihnen angemessene Strafe , als sie von der Gl e i ch b e r e ch t i g>
ung der Weißen in Afrika sprachen . Wenn die Konsn-
vativen diese Theorie der Gleichberechtigung aus unser Lan !
übertragen wollten , so würden sie auch da manchen Fall finden , tw
sie angewendet werden könnte. Jetzt verlangen sie offenbar, daß neck
einem erfolgreichen Kriege die Grenze derart um gestalte
oder in anderer Weise eine Einrichtung getroffen werda
soll, die uns in Zukunft gegen eine Katastrophe einer etwaigen hol
ländischenMehrheit sicher stellen wird. Ich nehme nicht w
daß die Regierung selbst einem derartig ungeheuerliche «
Vorschlag sympathisch gegenüberstehe, aber in einem derartig !«
Geiste wirke ihre Politik . Jedenfalls aber ist während des Krieg!«
für seine wirksame Fortführung Vorsorge zu treffen, woran du!
Land am meisten interessirt ist .

Campbell -Bannermann schließt : Jetzt wird gesagt , der Kriq
war unvermeidlich , das ist offenbar die Meinung post factum ,
weil, wenn es nicht der Fall war , der ministerielle Standpunkt
hoffnungslos verurtheilt und weil , wenn die M i n i st e r im letzt!»
Sommer den Krieg für unvermeidlich hielten un*
doch noch mit den Verhandlungen fortfuhren in ein«
Weise, wie sie es thalen, dieselben aus d e m A m t e g e tr iebe»
werden müßten . ( Gelächter bei den Ministeriellen; BW
bei der Opposition.) Nichts war im Wesen der Frage , deren!-
wegen wir mit Transvaal in Meinungsverschiede «-
beiten waren , worin man beneasus belli hätte finde»
rönnen. (Beifall bei der Oppotion.) Nichts war , das de»
Krieg und die Vorbereitung zum Kriege hätte recht
fertigen können . (Beifall bei der Opposition.) So sagte ch
>m letzten Sommer , weil ich wünschte , wenn möglich, Einhalt z»
thun der Entsendung Heiner Truppenabtheilungen, welche sicherd«
Verhandlungen der Regierung vereiteln und Zweifel sowie M '
trauen auslommen lassen mußten gegenüber der Versicherung rrnfir«
Wunsches na -ff einer Lötung.

Wir muffen daler schließen , daß alles , was gethan wurde:
geschah zu dem Zwecke , di- Buren durch EinschüchterunS
zu unterwerfen . Eine kächerf

'niiere Auffassung von de» Hv
„ern und ein voMändigeres Verregne« fall man in der
frfiiifife nremaf«. (Beifall bei der Ovvoiition) . Thatiächlich irrtedie ^

sowohl bezüglich deS Ausbruches des Krieges w®
unserer Gegner im Kriege als auch in der ganzenVoransffcht uva
die Erfordernisse des Krieges . Er bedauere, daß die Regierum
von den Rnstnnam der Buren sowenig gewußt habe . Wen" d«
Nachrichtenabtheilung des Kriegsministeriums nichts wutzl°>
so ist das eine sehr ernste Sacke. „

Ich verlangedieVorlegungderDepeschendesKav -Generm
Butler , in denen er seine Ansichten über die militärische Lag «
in Südafrika nnd über die erforderlichen Streit kr äste darleO
Das Sans würde die Ermächtigung nicht verweigert haben , ^
Garnisonen nnd den Vertheidiqnngszustand der Kolonien zu verstärkt
wenn die Regierung dein Hause die richtige Vorstellung von de»
Mißverhältnis zwischen der militärischen Stärke der Buren und W*
Bertheidigungszustand der Kolonien beigebracht hätte.

Pas Anstand .
hd Wien, 31. Jan . Die gefammte Presse beurtheilt die

lisch - Thronrede sehr abfälligund bezeichnet dieselbe a»
ein trauriges Zeichen poliiischerBerblendung . D«
Blätter drücken ferner die Befürchtung aus , daß England im
griff steht, in einen verderblichen Abgrund zu stürzen , den da»
historische Weltgeschick in Südafrika eröffn«! hat.

— Aonkanlinopek, 31 . Jan . Einer Privatmeldung ans Karr
zufolge bereite sich unter den ägyptischen Truppen
Revolte gegen die Engländer vor. Sicher ist jedenfaM'

st,eht , bildet keine gute Maschine im Kampfe . Eine ! daß für eine solche sehr stark agitirt wird . (B. T.)
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Nr. 26. _
Personalnacheichten

«ms dem Bereiche des 14 . Armeekorps .
Schmidt , Lt . im Bad . Fußart .-Regt. Nr . 14 und kommandirt zur

Dienstleistung bei der Militär -Jntend ., zum Oberlt . , vorläufig ohne
Patent , befördert.

KcheperS , Meller , Sterzel , Hauptleute und Komp.-ChefS , im
Bad . Fußart .-Regt. Nr. 14,

Weimer , Oberlt . im Bad . Fußart .-Regt. Nr . 14, ein Patent ihres
Dienstgrades; —
ferner erhalten die Fähnriche:

Kreuzer , WilckenS , Koch , im 2 . Bad . Gren .-Regt. Kaiser Wil¬
helm I . Nr . 110,

§ p a n g e n b e r g im Jnf .-Regt. Markgraf Ludwig Wilhelm (3. Bad .)Nr . 111, dieser mit einem Patent vom 9. Febr . 1899,
Bader , Schmundt , in demselben Regiment,
zgindemuth im 4, Bad . Jnf .-Regt. Prinz Wilhelm Nr . 112,
zg j n t e r e r im 5 . Bad . Jnf .-Regt. Rr . 113,
A e i n c ck e im 7. Bad. Jnf .-Regt. Nr . 142,
J ^ quier , Weber im Kurm . Drag .-Regt . Nr . 14,
ssrhr . v. R eck im 1 . Bad . Feldart . -Negt . Nr . 14,
Weiß in demselben Regt . , dieser unter Versetzung in daS 3. Bad . Feld-

Art . -Regt. Nr . 50,
Linnebach , Vorwerck , Schwarz im Bad . Pion .-Bat . Nr . 14,B u n f e n , charakterf . Fähnr . im 1. Bad . Leib -Gren .- Regt. Nr . 109,die Unteroffiziere:
Wahl im 3. Bad . Drag .-Regt. Prinz Karl Nr . 22,
Wülfing im 2. Bad . Feldart .-Regt. Nr . 30,

ildebrand im Bad . Fußart .-Regt. Nr . 14, zu Lts , befördert. —
tettrr , Lt . der Inf . 1. Aufgebots des Landw. - Bezirks Mannheim ,

zum Oberlt ..
Kleiner , Dizefeldw-bel in demselben Landw .-Bezirk, zum Lt. der Res.

des Jnf .-Regts . Markgraf Ludwig Wilhelm (3. Bad .) Nr . 111,
Kauer , Lt . der Res . des 1 . Bad . Feldart . - Regts . Nr . 14 (Heidel¬

berg) , zum Oberlt .,
Kaumgsirtner , Dizefeldwebel im Landw . -Bezirk Karlsruhe , zumLt. der Res . des 1 . Bad . Leib -Gren . -Regts . Nr . 109, befördert. —
Dr. Heinrich (Mosbach) , Wolf (Karlsruhe ) , Netter (Heidelberg ) ,

zu Oberärzten befördert.
Dr . P r e u ß . Assist. -Arzt , bei der Unteroff . - Schule in Marienwerder ,

zum 5. Bad . Feldart .-Regt. Rr . 76, versetzt.
Dr . D o p P, Oberarzt der Res. (Heidelberg ) , frtiber Afftst . - Arzt bei der' Unteroff. - Vorschule in Neubreisach , im aktiven Sanitätskorps als

Oberarzt , vorläufig ohne Patent , bei dem 8, Bad . Jnf .-Regt. Nr .
169 wieder angestellt .

Badische Presst Sette 8.
weiter gezogen; unter ihrer Einwirkung herrscht noch in ganz
Deutschland trübes Wetter mit Schneefällen bei Temperaturen,
weiche um den Gefrierpunkt schwanken. In Nordskandinavien
herrscht strenge Kälte (Haparanda —25 Grad) . Da die Depresston
nur langsam ab - uziehen scheint , sa ist vorerst noch keine wesentlich:
Witterungsänderung zu erwarten, für später steht aber Frost in
Aussicht.

vilteriingsbeovilchtmigeii der Ueteorolog . Station Karlsrulir .
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Baroui.

tuia in C.
(tbioi.FruchtftciiifttfateU

tu Proz . (Olub Qitumti
30 . Nachts 9 U. 737 .6 0 .2 4 .3 92 SW bedeckt
31 . Mrgs . 7 U . 740 .2 —0 .4 3 .9 89 SW
31. Mittgs. 211. 742 .7 1 .2 4.1 82 SW w

Höchste Temperatur am 30 . Jan . 1 .3 ; niedrigste in der darauf -
folgendeil Nacht — 1 .0.

Niederschlagsmenge am 30. Jan . 0.<-

Auszug aus den Ttandeöbüchcrn Karlsruhe .
Eheaufgebote :

29. Jan . Rudolf Linke von Mariendorf , Blechner in Baden , mit Karo -
linc Wolf von hier .

29 . „ Friedrich Sipfle von Freudenstein, Lackier hier, mit Wil¬
helmine Zimmermann , Wittwe , von Triberg .

29. * Franz Daub von Sinzheim , Bierführer hier, mit Pauline Hahn
von Sternenfels .

29. „ Hugo Büttner von Mergentheim, Schuhmacher hier, mit Ka-
roline Kraft von Königsbach .

L9. „ Gottlieb Wörz von Thalsteußlingen, Hausdiener hier, mit Ma¬
rie Holzschuh von Jungingen .

Eheschlreßuntzen :
30. .Jam Markus Huber von Mering , Blechner hier, mit Benedikta Eberle

von Weitenung.
30. „ Richard Grohe von Speyer , Schlosser hier, mit Katharine Lieb

von Hilsbach .
30. „ Robert Blum von Schaffhausen, Ausläufer hier, mit Frieda

Schumacher von hier.
30. „ Leonhard Dasing von Groningen , Schreiner hier, mit Katha¬

rina Häffner von GölShausen.
Auswärtige Todesfälle .

Steinmauer». Nikolaus Baumann, Altbürgermeister .
Etraßburg . David Speiser. Lokomotivführer , 33 I . a.
Weizen. Fidel Basler , Altbürgeriiieistcr .
Wollmatingen. Basil Bächke , Kaufmann , 65 I . a.
Wieblingen. Leopold Striegel , Steuererheber, 53 I .

Telegraphische Kursberichte
vom 31 . Januar .

Frankfurt a . M . ! Lönderbaiik ll -höö Harpeuer
( '/-I Uhr Nachm.) ! Wiener B .-B. 137 .20

235.80
191 .10
137 .48

a . Wi.

Credit
DiSconto
EtaotSbahn
Lombarden
Tendenz : fest .

Frankfurt
(AnfailgSturse ).

Oest. Cred .-A. 3 '5.10
vest . Staatsb .-A. 137 .30
Lombarde» 27,70
S' . Port. St .-Anl .
Ägypter —
Ungarn 99 40
Tire. Com.-A . 195 .10
Tottbardbabu-A. 142.2!)
»'/. Mexik . ult . 26.3»

3t
r ,

94.40

204 .97
81 .40
84.50
75.90
4V,i
16 .24

Baiique Ottom. 112 .70
Türkeifloose
Italiener

enden, : fest .
Frankfurt a . M.

(Schlußkurse.)
Wechsel Amsterd. l «9.67

London
Pari »

- . Wie»
Wechsel Italien
»rivatdlsconio
Moleour
p/' Deutsche Reich»

Anleihe (3 '/,) 98.75
fl * bo. 88 .60
1% Pr. Tons. 98.65
°./° Italiener 94 .40! »Vesh Goldr. 100 .40
*’ ' * . Oest.Silber 98 .70

141. -
h *tn

°/e Portttg. 36.—
Msche Staat ». 99.50« rb«
*> « pan . ®{u
1 1 Ungarn
*»#« . Rronenr .« rltner H.. G .
xannst . Bk .
Z« tsche « t.»« sdener Bk.
Mich - Bk." *U>. Eredit-Bk. 140 .85

Hyp.-Bk. 162. -
nfang» fest für S
relativ behauptet .

82.50
63.70
99.45
94.80

172 .-
145 .50
210 .80
165. 10
121 .50

Oltomanbauk 113 .—
Schweiz . Central 144 .50

. Nordost 93 .80
„ Ultimi 79.90

Jura Simpl . 88 .—
Mittelmeer 99. -
Harpeuer 218 80
60/„ Argentinier still.
5«/,South . Pref . 105 .—
4 ab« . 3 '/, " ' Bad.

St . - Obl . i. G. 97 .05
dto . i . M . 97 . 10

3 '/. "/« do. 96.75
3« « Bad. St O . M . 88.50

47. 15
121.90

85.50
97.70

4°/, Griechen
Tlirkenloose
D . Türken
5V* Argentinier
5°/, Chinesen
6°/« Mexikaner
5°/. .
5*/» . 11198 42.15
SV, , 26.40
Pfälz . Hyp .-Bk. 157 .75
Elbthal 124 .50
Meridionalb. 135.—
Bob. Zuckers. 77 .—
Nordd . Lloyd 124 .—
Packetfahrt . 128.-
Mascbin. Gritzncr 184.50
KarlSr. Mafchin . 260.—
North .pref .Sbar «s 75 .50
A. Elektr . - Gesell. 257 .50
Schlickert 232.—
Beloe 60.60
Oberrh. Bank 120 .50

Rachbvrf «
(2 '/. Uhr Nachm.)" ' 116 .20

235.90
196 .50
187 . 10
27.80

217 20
Dortnmllder 139 .—
Tendenz : Banke » fest .
Berlin (Schlußkurse )

S >/-> ReichSanl . 98.80
3°/« . 88. 1«
sr/,7 » Pr . Conf . 98.8»
Kredit 235.50
DiScouto 196 .40
Dresdener 165 .40
Nat .-Bk . f. Dtschl . 148.—
StaatSbah » 137 .—
Bochumer 273.60
Gelsenk. Bergwerk 206 .1»
Laurahittte 269. 1
Harpeuer 218.60
Dortiimnd 14 » . ~
A. E -G. 256 —
Schlickert 231 .75
Dynamit Trust 159.50
V. Köln -i>ivitweiler

Pulvers . 2,0 .50
98.60 i Deutsche Metallpatr

Berliner Bank
Credit
Dirconto
StaalSbahn
Lombarden
Tendenz : fest.
Berlin ( AnfangSkurke ).
Credlt -Slktien 235 .25
DiSconto - Comul. 195 .25
Deutsch« Bank 215 .10
Bert. HandelSb . 271 .50
Bochlim.Gußstahl272.™

265.30. . . . — . . — Lanrahitlt« -
« . Anfang » fest für Banken und Amerikaner
VNte» relativ bebauvtet . Fond» fest. Banken

Fabrik. 274 .—
Kanada-Pacific 91 . 70
PrivatdiSconto 3 ’/,Wien ( Borbörse
Credttaktten 234.80
Staatsbahn 134 .80
Lombarden 25 -
Marktnoteu 11810

Ungarn 98.80
Ung . Paplerrente 99.40
Oest . Kronenrente 98.60
Länderdank 118 .25
Ungar. Kroueur. 91 .80
Türkenloose — , —
Tendenz : fest .

Pari».
3°/» Rente 155 . -
Spanier 68.73
Türken 23 .20
Italiener 93.30
BatiqueONotnan 564.—
Rio Tiuto 1167.—

London .
Debeer» 23.—
Chartered 8. '/,
Goldsield » 6. '/«RandmineS 30. ' /,Eastrand 5. '/,
Atchison Top 62. '/»
LouiSv . Nashv . 8l . '/«Montan später sehr fest.

Banken später wesentlich höher .
Wetterbericht des Centralbur. für Meteorol . «nd Hydrogr

vom 31. Januar 1900.
^ Das barometrische Maximum über Nordeuropa besteht fort ,
jj
* Depression aber , welche gestern über Süddeutschland und den

gelegen war. ist nordostwärts bis zur Mark Brandenburg

Schiffsnachrichten des Norddeutschen Lloyd .
SS Bremen , 27. Jan . Der Dampfer „Ems " hat gestern Nach¬mittag 4 Uhr die Azoren passirt , „ Weimar" ist heute in Bemerhaven an

gekommen, „Königin Luise " ist heute in Sydney angckommen , „ Sachsen "
ist . heute von Nokohama abgegangen , „König Albert" ist heute in
Antwerpen angekommeu, „Roland" hat heute St . Katherines Point passirt.§S Bremen , 29 . Jan . Der Dampfer „Kaiser Wilhelm II ." ist
vorgestern Nachmittag von New-Fork abgegangen , „ Barbarossa" ist gesternin Aden angekomuien , „Hannover" ist vorgestern in Philadelphia ange -
kommen , „ Preußen " ist vorgestern in Aden angekommen , „Bremen hat
gestern Gibraltar passirt , „ Prinz Heinrich " hat vorgestern Gibraltar
passirt , „ H. H. Meier" hat gestern Dover passirt , „ Stuttgart " ist
gestern in Port Said angekommeli und heute von dort abgegangen ,„Preußen " hat gestern Cap Lizard passirt , „Aller " ist gestern Nachmittag4 Uhr in New - Dort angckommen , „ Coblcnz" hat gestern St . Vincent
passirt , „Willehad" hat heute Prawle - Point passirt , „ König Albert" ist heutevon Antwerpen abgegangen , „Oldenburg" ist heute In Shangai ange¬kommen, „ H. H. Meier" hat heute die Scilly-Jnseln passirt . „ Rhein" istheute in New- Dork angekommen, „ Sachsen " ist heute von Hiogo abgegangen.

Für die vielen Beweise herz¬
licher Tbeiluahme an dem schmerz¬
lichen Bcrluste uiiscre» tun in '
Gott rnhciidc», unvergeßlichen jlieben Sohne » , Bruders, Neffe
und Bellers

Ferdinand
.

,
Kanzleigehilfe ,

für die vielen Blumenspenden ,
die Begleitung znr letzte » Nnhe -
stätte , dem Gesenigveiein ..Froh¬
sinn" für de» schöllen Trauer-
gesang. sprechen wir unter » I
innigsten Dank aus . 2732 I

Zin Rainen der Hinter¬
bliebenen :

Die tieflrauernde Mutter !
und Schwester .

Unerhört !
; Im Leben nie wiederkehrende Kauf-

gelegenhcit und zwar
Kolgen-es für mir 4 Mark:
1 Prachtv .. hocheleg . Uhr . genau
gehend, 3 Jahre Garantie , I eleg .
Nhrkette . sehr täuschend, 1 Paar
ff. Hosenträger , l Leder -Börse ,1 Pariser Damenbrosche , 1
prachtv . Herren -Eravatte , 1
Cravattennadcl mit künstl- Bril¬
lant , 2 mechan . Manschetten¬
knöpfe , Doublegold , 3 Kragen¬
knöpfe . Doublegold , 3 Chemtfett
knöpfe , Doublcgold , 1 Hochs. Her -
renring mit imitirt . Edelstein , 1
Taschentoilettenspiegel und

ca . 100 Ocgfnftämlk.
die im Hanse gebraucht werden . Diese
Gegenstände , die Uhr ist allein das
Geld werth, sind pr. Postnachnahme
für nur 4 Mk. zu beziehen von
Jf . Beinhold , Dresden - A . ,
Annenftratze 28 . Nichtpassendes
wird umgetauscht ._ 575a

LamSrag de » 3 . Februar ,i Abends 8 Uhr beginnend, findet
im obeien Saale des Cal6 Nowack
unser

VIII . Stiftungsfest
statt . Hierzu laden mir uu >ac vir»
ehrlichen Mitglieder mit Fainilie »-
aiigehörlgeil zu zahlreicher Bethei-
llgnng ergebenst ein. 2726' Der Borstand .

fiftlfif Wer Geld jed. H3he zu jed.OGIUl Zweck sucht, yerl . Prospekt
ums . t . „D . E . A .“ , Berlin 55 . 563a
Privat -Entbindung .

Damen finden bei strengster Dis¬
kretion und bester Verpflcgniig Auf
» ähnle bei 2164

Fran Ullrich , Hebamme
Douglasstr . 30, Karlsrnbe .

An einem guten bürgerlichen
Mittags - und Abendtisch können
noch einige Herren theilnehmen.
2727.1,>. 1 Zähringerstr . 15, 2 Tr.
Spezerei-Ladeneinrichtung

zu verkaufen .
Sine schöne Spezereiladenein -

richtnng ist zu verkaufe». Zu erfrag ,unt. Nr. 2392 in der Exped. der „Bad .
Presse" . 2. 1

Entlaufen
ist ein Dackel, hellbraun. Um Rück¬
gabe blltet man Georo - Friedrich¬
strabe 16 , 2. Stock . Vor Ankauf
wird gewarnt ._ 2704.2.1

PP
mit weißer Brust hat sich verlausen ,man bittet denselben Amaliensiratze I»
a^zugeben._ 2780

Zu verkaufen .
Ein großer Tisch «nd Schäfte ,

gut erhalten , find- zu verkaufen. Zu
erfragen Kapevenftraße 34 , im
1. Stock. 2686

Durch Selbstfabrikation und
nur direkte gröbere Kassa-Einkäufe
mit wenig Spesen bin ich in der
Lage zu bedeutend billigeren Preisen
wie jede Konkurrenz zu verkaufen .

Kleiner Auszug .
Vollständiges Bett von 70 Ji an
Haar - Matratzen von . 40 „ „
Bettstellen von . . . 12 „ „
Franz . Bettstellen von . 25 „ „
Waschkommodenvon . . 18 „ „
Waschkommoden, polirt ,mit schöne » Beschlägen

und Marmorplatte von 45 „ „
Nachttische von . . . 6 „ „
Schränke, I thür. von . 15 „ „
Kamecltaschcndivan von 80 „ „Sopha-Tische von . . 15 „ „Sopha , in guter solider

Arbeit von . . . . 35 „ „
Gallerieschränke von . . 25 „ „Vertico , matt » . blank von 36 „ „20—30 vollständige Schlafzimmer -
Einrichtungen für Hotels und

Private stets auf Lager.
Ganze Aussteuern werden besonders

berücksichtigt. — Viele Referenzen
über gelieferte Zimmer-Einrichtungen
an Private und Hotels stehen zu
Diensten . — SämmtlicheKasten - und
Polstcrmöbel sind nur gute, sol . Arbeit.

Ansicht gerne gestattet .

Gustav Juckeland,
Aurtacherstraße 1 « . 3.

Rach Nebereinkunft Theil -
zahlung gestattet . 2688.16.1

Pension
auf längere Zeit in achtbarer
kathol . Familie wird gesucht
für ein Fräulein mit 1 '/,jähr .
Knaben . Voltständ. Fanlilien -
Anschlnß tmb sorgfältige Er¬
ziehung des Kindes wäre Hanpt -
bedingniig . 388U.3L

Offerten mit Preisangabe » .
ausführlichen Mittheiliingen d.
Verhältnisse werden erbeten an
H . Schick , Kaufmann, Frei¬
burg i. B .

□

8

cc

bereits neu, ist billig zu verkaufen.
Dnrlacher Alle« 36 , Ill, . rechts.

|8u verkaufen
ein glanz-schwarzer, schöner 2671

Pinscher -Hund
mit gelben Extremitäten, 1 Jahr alt ,
sehr guter Beglcithund . Anzusehen
von 11 —2 Uhr Mittags .

Schntzeustraße Sv , 4. Stock.

xisbt e« oiodt kür den , der bei
kri raten de» proyisionsweisen Ver¬
trieb eines patentirten Bedarf«,
artikels übernimmt, mit dem eine
grosse Zahl von Familienrätern
zwischen 10- und 15,000 M. jähr
lieb verdienen.

Herren aus der Confection und
Herren , die schon Ddtail gereist
haben, bevorzugt. Offerten unter
J. B. 2682 an Rudolf Moose ,
Stuttgart 505a .21

8
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SLwalien - Beretn
Gcmüth lichkeit .

fpsnzösisek.
Handeishorresp . und Oonversatioa

unterrichtet gründlich u . sclmell mit
nachweisbar gutem Erfo'ge 2625
F. Rademaker ,

Sophienstr . 4B, 3. 81.
Tülhiiger jrniftifler Siirift

evtl) . Unterricht nvccksVorbereitung
zur l . ju >. Staalsvrüfnng . Honorar
gering. Offerten unter X. Y . haupt-
vostlaaenid Karlonche. 2712

Wer eine

2lusktn»ft
über Kreditverhältniffe od .
Personalien irgend einer Per¬
son im In - od . Ausland rasch u .
genau besorgt haben will , wende
sich an das 2637. 10.1
Volksbureau ,
Karlsruhe , Kaiferstr . 36a.

Leihanstalt
von

Perücken und Bärten
bei 2711 .3 .1

W . Schweizer ,
Perückenmacher , Kronenstr . 32 .

Nebenbeschäftigung
sucht ein jung r Kaufmann i»
>chriitlichen Arbeiten . Off. unter Nr .
26'.'5 an die Expeb. der „ Bad . Presse" .

3 i) ic!Kl| (tirniif,
aut erhalten, wird gegen Baar zu
kaufen gesucht . Gefl . Offerten unter
Nr. 2673 an die Exp . der „ Bad . Presse " .

Ein mittelgroßer, gebrauchtrr

ist zu dem billigen Preis von nur
Mk . 10 .— zu verkaufe « . Näheres
Zähringerstraße 77 , im Laden. 2676

Ein tüchtiger und fleißigerLlmmermann
findet in unserer Packerei gegen guten
Lohn dauernde Beschäftigung . 2725

kupp & Möller, Kttlsriht,
Dnrlacher Allee 20.

Steinhaurr.
tüchtiger Mann auf rothe «
Sandstein , sofort gesucht .

Heinrich Eromer,
Bildhauer : , Karlsruhe »
2670 Karl Wilhelmstr . 5b.

Erzieherin nach Paris an pair,
sowie gepr. ii . ungepr. Errieheriniien
mit Musik- u . Spracht . , Kiiidergärt» .,
Kiilderslänlelu ins In - U. Ausland
(Frankreich Belgien . Italic » ) aesnchl .
Placint „ a s -Jn stttut N»oll-I>«diug«r ,
Mannheim ._ _ 503 la

2n einem guten Hause wird sogle ch
ein ordentliches 2723 .2.1

Ifädchen
für Küche und Hausarbeit gesucht.

Redtenbacherstratze 10 .
Einzelne Dame sucht dato , znverl .

biav . Mädch ., welch. gut näht . Haus-
arbeit verricht, u . elw . felbstdg. kocht.
Zu iiieldeii 9 - 12 n. 2—5 Uhr .

* Kaiserstrahe 36 . B Treppen.
Wci Stelle zucht, verlange unsere

.Allgemeine Vacanren- Liste " . 5565a
V . Blrsek Ttrlag, BbuuüMük

Stellenvermittlung
für Kaufleute durch den

„Nerdanli Neutschrr Sandinilgrgkhütst »"
Geschäftsstelle Karlsruhe bei

steorg Wahl, Kaberür. 247 , Eckladen .
3<>906* Jahresbeitrag 3 Mark._

Ein braves , fleißiges Mädchen
wird sofort gesucht . 2729

Amalienstraße 25 » . g. Stock .

Putzfrau
wird gesucht. 2714

Zähringerstratze 29 , 2. Stock.

» » » » « » » » » »

8 Wjsll-8thrliilg 8
kan» sofort oder ans Ostern
etntrelen . 1030* 8I Wilh . Weis » ,d Gubiuetschkssseret » . Aass««» V

iCi faörik . DfM »M :e »eeo
Eine tüchtige Verkäuferin,
int Zufchneiden von Weißzeug perfekt ,
sucht in besserem Wäsche-AuSstattungS-
geschäft sofort Stelle. Offert, unter
1 8. 2719 g . d. Exp , der „ Bad . Presse".

N Stellung
erhalten junge Leute nach 2 monatl-,
gründl . Ausbildung in meinem Bureau
als landw . Buchhalter , AmtSsekretär ,
Verwalter re . Honorar mäßig. 1899
wurden von hier 185 Beamte ver¬
langt. Kube , vorm . Amtsvorsteher,
Lanowiith , Halle a . S . 152a.4.4
tK aiserstraste 5v ist im Seiien -
s » bau eine für sich abgeschlossene
Wohnung , bestehend aus drei
Zimmer «, Küche und Keller per
l . April zu vermiethen. Zu erfragen
Kaiserstrahe 50, 3 . Stock. 417*
Oniseiistraße2 » ist eine Wohnung^ von 4 Zimmern nno sonstigem
Zngehor auf I . April d. I . zu ver-
»iteihe» . Zu erfragen im 2. Stock
dnsclbtl. 2707.2.1
.<̂ chesfelstrabe 43 ist die Mansar -^ den - Wohnung , bestehend in 2
Zimmern , Küche und Krllerabtheil, per
1 . April an ruhige Familie zu ver -
miethen . 2667.3.1

Nähere« daselbst im 2. Stock.
^ chützenslratze 65, Ecke Nüvpurrer -
^ straße , ist eine Mansarden «
Wohnung von 2 Zimmern mit
Zubehör an eine kleine Familie auf
! . April zu veiinietheti . 2705

Zn erfragen im 3 . Stock-
t in möblirteS Zimmer mit od. ohne

Pension ist an einen besserenHerr»
sofort zu vermiethen . 2672

Marienstraße 1 , 3 . St . links.
( Cin hübsch möblirteS Zimmer ist^ sofort oder später an 2 bessere
Herren zu vermiethen. 2718

Nähere» Adlerstraße 32, 1. Etage.

3it ein großes, gut möblirteS Zimmer
wird ein stiller Mitbewohner

gesucht . 2731
Kapellenstraße 42 , 3 . St .

LLaiserstraße 39, 4. St . , l., Eingang
Fasanenstrahl, ist ein heizb., möbl.Man sardenzimmer an einen soliden

Ai beite , sofort zu vermiethen . ,7,«., .,
tb ricgstraße 20, 3 Tr ., Eing. Adler-

fti aße, wird ein ordentl. Arbeiter
al» Mitbewohner gesucht . Derselbe
kann auch Kost erhalten . 2666
Mltttlcrstraße 25, 4. Stock, rechts , ist

ein fei» möblirteS Zimmer » mit
separatem Eingang , an einen solidea
H errn per 15 . Febr. zu vermieth . m,, ., .,

MickS ZlMN
ungeniert, auf I . März oder 15 . Febr .
zu miethen gesucht . Offetteu mit
Preisangabe unter Nr . 2702 an Me
Epped. der „Bad . Presse" « bet« .
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Rekanntmachung.
Die Vertilgung von
Raupen betr.

Rr . 4615 . Alle Obstbäume , Zier -
bäume und Gesträucher in Gärten
und Höfen , auf Feldern und Wiesen,
an Straßen und Wegen , sowie an
Eisenbahndämmen sind in der Zeit
von jetzt ab bis Mitte Februar 190»
von Raupeniiestern zu reinigen und
letztere zu vertilgen .

Wir werden nach dein 14 . ^ ebruar
IM ) Nachschau halten lassen , ob
die Vertilgungsarbeit vorgenommcn
wurde , wo dies nicht geschehe » , das
Nöthige auf Kosten der Säumigen
vornehmen lassen und gegen letztere
strafend entschreiten. 24371 .2 "

Karlsruhe , 6 . Oktober 1899
Bürgermeisteramt :

Krämer .

Bekanntmachung.
Zur Durchführung der Bestim¬

mungen iu § 34 des Jnvaliden-
versicherungsgesetzes über die Bil¬
dung der Lohnklaffen, sowie mit
Rücksicht darauf, daß auch die all¬
gemeine Ortskrankenkafle künftig
die Beiträge und das Kranken¬
geld nach Lohnklasse » zu bemessen
beschlossen hat , ist es unerläßlich ,
daß bei den Annieldungen zur
Kranken- und Jnvaliden-Versicher -
ung der Lohn des Anzumeldenden
genau angegeben wird . Anmeld¬
ungen , welche die Lohnangabe nach
Tagen, Woche , Monat, Viertel -
jahr oder Jahr nicht enthalten ,
werden daher von der Meldestelle
zlir Lervollständiglmg zurückge¬
wiesen.

Karlsruhe, den 29. Januar 1900 .

Siegrist . 2669
Schumann .

ZM 'Mgkömg .
Wir suchen für die Gemeinderaths¬

kanzlei einen tüchtigen Beamten , dem
vornehmlich die Führung der Re¬
gistratur übertragen werden soll . Der
Ansangsgehalt rst auf 1600 Mt .
festgesetzt ; auch wird dem Inhaber
der Stelle die Aufnahme in die
Fürsorgrkaffe für Gemeindebeamte in
Aussicht gestellt.

Bewerber , insbesondere aus der
Zahl der Verwaltungsaktuare ,
wollen sich unter Vorlage von Zeug¬
nissen bis 13. Februar nielden . Ein¬
tritt sofort oder längstens bis 1 . Avril .

Rastatt , den 2o. Januar 1900.
Der Gemeinderath.

497a Bräunig . Becker

Zwei KliiiMMeil,
mit gefälliger Handschrift , geübte
Stenographen , zil selbständiger
Thätigkeit befähigt , für städtische
technische Aemter gesucht . Be¬
werbungen sind mit Lebenslauf ,
Schul- und Dienstzeugnissen —
von Bewerbern in nicht -öffentlicher
Stellung auch mit Leumunds -
zeugniß — unter Angabe der
Gehaltsansprüche binnen 10 Tagen
anher einzureicheu.

Mannheim , 24 . Januar 1900 .
Das Bürgermeisteramt .

Ritter .
580a .2 .1 Schilling ,

Nch »ii> Brcmihch-
VerNchemg .

Das Großherzogliche Forstamt
Schönau b. H. wird am
Lmstis Ben 3. gtirnur l F.,

lon Llmittigs 10 Uhr ab,
im Rathhaus zu Heiligkreuz,
ßrinach alls dem Domänenwald
Adlerstein versteigern :

12 Wagnereichen, 152 Lärchen¬
stämme IV. und V. Kl . , 46
schöne Forlenabschnitte und
Klötze , 6 Eichenstangen, 180
Lärchenderbstangen I . Kl und
40 II. Kl . , 140 Ster forlene
Rollen von 1,75 m Schnitt¬
länge , 222 Ster Rollen itttb
Rntzprügel von 1,50 m Länge ,
47 Ster unaufgespaltenes
buchenes, 2 Ster eichenes ,
242 Ster forlenes Scheitholz ,
41 Ster buchene , 6 Ster
eichene, 26 Ster birkene und
174 Ster Nadelholzprügel .
40 Ster buchene und 124 Ster
Nadelholzreiser.

Lorzeiger Waldhüter Adam
- ath. Mlhelmsfrld . 487s.2.2

Bekalmtmachunß. IBekaimtmachmig.
Im Hnndeziviiiger deS stäkt.

Schlachtbofcs befinden sich nach¬
stehende hetrenlose Hunde :

1 . Ei » gelber Dachshundbastard
( männlich >;

2. ein schwarzer junger Pinscher
mit gelben Abzeichen (männlich ).

Dieselben werden , falls sie nicht
innerhalb 3 Tagen abgeholt werden ,
getötet bezw. verstei ' nt . 2722

Karlsruhe » den 3l . Januar 1b09.
Ltädt . Schlacht-

und Viehhof -Ttrektrmt .
Graben .

Stammholz -
Versteigerung .

Die Gemeinde Grabe « versteigert
Montag kn 5 Februar l Z.

im Gcmeindewald :
700 Forlen , 2 Rüsten , 2 Eicken.

Zusammenkunft Morgens 8 Nhr
auf der Hicbfläche au der Rhciu -
thalbahn . 578a .2.1

Bürgermeisteramt .
Zim m c r nt a n lt .

Plittersdorf .

Die Gemeinde Plittersdorf ver¬
steigert am
Sambtag Ben 3 . Februar l

Vormittags 10 Uhr aufaugend,
in ihrem Hiebscklag und Rhein -Inseln :

ll Eichen, 37 Weiden , 38 Pappeln ,
7 Aspen, 2 Erlen , 3 Ruschen,
2 Birken .

Plittersdorf , den 28. Januar 1900 .
Der Gemeinderath.

Koppel , Bürgermeister .
546«.2.2 vdt . Fritz .

Gr . Forstamt Pforzheim verstei¬
gert aus Domänenwald Hagenschieß
mit Borgfristbewilligung am
Dienstag den 8. Februar d. Z.,

Morgens 9 Uhr,
im Seehaus :

188 Nadclstämme I.—HI .. 737 dito
IV . u. V., 71 Nadelsügholz , 99
Buchen I. u. II . , 56 Ster Nadcl -
rollen (2 m lang ) und fichtcne und
tannene Stangen : 16.490 Bau -
stangen l . u . 14 , 10 .630 Hopfen¬
stangen I . u. II ., 5425 dito III .
u. IV., 6430 Rcb - und Bohnen¬
stecken.
Listenauszug für das Stamm - und

Sägholz durch Forstwart Mcfler -
schmidt auf Seehaus , der , wie die
Forstwarte Maier und Kramer ans
Seehaus , Keller in Eutingen , Bauer
in Niefern , Künkele in Pforzheim ,
nach Hutdistriktcn das Holz vor¬
zeigt. 492 >.2 2

Hchmilkijikrinig.
Das Gr . Forstamt Ldenheim ver¬

steigert
Lamstag de« 3. Februar d. %,

Früh 10 Uhr degiimead,
im Gastiiause „ zum Engel " in
Odenheim aus dem Domänenwald
Großerwald , Abth . 10 bis 17 :

25 eichene Wagnerstangen , 12
Ster eichenes Pfahlholz , 170 Ster
buchene. 50 Ster eichene Scheiter ,
44 Ster buchenes, 33 Stet eiche¬
nes , 79 Ster gemischtes Prügel
Holz, 32 Ster Stockholz, 1100
buchene , 900 eichene , 7600 ge¬
mischte Wellen und einige Loose
Schlagraum .

Forstwart Erlewcin in Eichelbera
zeiat das Holz vor . 476 - .2 2

,
Die neue Stadt-Fernfprechein-

richtnng in Lflagbäulek wirb am
1 . Februar dein Verkehr übergeben.

Tie Fernsprechtheilnehmer in
Waghänsel sind zum Sprechverkchre
zngelassen:

a) mit den Stadt - Fernsprech-
einrichtmigen der Ober-Post-
direktions -Bezirke Karlsruhe
(Baden ), Konstanz, Straß-
bnrg (Elf.) und Darmstadt.

b) mit sämmtlichen öffentlichen
Fernsprechstellen auf dem
flachen Lande im Bezirke
Karlsruhe und

o) mit sämmtlichen Telephon -
,
anstalten Württembergs.

Die Gebühr für ein einfaches
gewöhnliches Gespräch bis zur
Tauer von 3 Minuten beträgt im
Verkehre mit den im 50 üm -Um-
kreise von Waghänsel liegenden
Orten 25 Pf ., im Verkehre mit
den übrigen Orten 1 Mark .

5tarlsrnhe(Baden ),26 . Jan . 1900.
Kaiserliche Lber-Pojtdirektm.

Heß .

Uebersetzunoen
vom Eeatschen ins Frauzfisische
von Gatalogea kür ElBctrisitäts *
werke, Rtaschisenbas, Eisen*
giesssrelen eto. Correete Arbeit .
Ia . Referenzen zu Diensten . 2626
F . Rademaker

48 , nr .

Fachschule £Elektrotechniker
Mrbonden mfl grossenFabrik - und Lehrwerkstätten.

Atgennösts vlalseitlff» Änslilämiiin Theorie cad Praxis ,Keuie Vorbildung erforderlich
Prospekt fcosteatfrei «

RENDSBURG

liefere pr . >0 Pfd .-Colli franco Nachn . :
1 Schmalzgans oder je 3—5 Enten ,
Poulards oder Suppenhühner , frisch
geschlachtet , sauber gerupft , Mk. 4,75 ,
Rind - u. Kalbfleisch, frisch , hinteres ,
Mk. 4,25 , Knhbutter , frisch . Mk. 6,50 ,
Blumenhonig , allerf . , M . 4,75, V» But¬
ter , V, Honig M . 5,30 . Frau P . Grebler ,KolomeaRr. 2, via BreSlau .

6

!„ II » I! I. Klaffe zu jeder
Tageszeit, 27760

Salonbäder
mit sofortiger Bedienung im
FriedricliNfoad .
186 Kaiserftratze 136 .

J
fiiP 'eies Hühnerauge , Herakaai n.

Warze wild in kürzester Zeit
durch blosses Ueberpinseln mit
d rtthmlichst bekannten , allein
Achten Apotheker Radialer *

seiten Hahnerasgenmittel aus der
Kronenapotlieke iu Berlin sicher n.
schmerzlos beseitigt . Dasse .be be¬
stellt aus 10 Gramm einer 25 °/0
Salicylcollodium - LöBung mit 5 Centi -
Krannn Hanfextiact Carton 60 Pft;.
Depöt in den m . Apotheken und
Droguerien . 549a .4.1

Allr suchen für nnseteit /
Vezitk tüchtige Acqni - /
fitemc geg . ang. Pro - /vinon litt » Gehalt. /
Auch hoiioriei en / #Jl ) / ist
wir stille Ätit - / / ba¬
ut beitet für / / durch
Zttweisttng / JS . / Ieder -

von Kan - / / manngebo -
dibatnt / ^ / ten . Nähete

bestens . / / Auskunft e>-
/ theilt gevtte die

/ Henerakageulur“̂
9 / der Allgemeine »

/ / { ) / Wersorgnugrankalt
/ in Karlsruhe , Westend-

V / strane dir . 14. 2179 *

cur ,

Pfleg ! kind
wird in einer Karlsruher Familie
ausgenommen. Gefl. Ost. unter Z.
2698 an die Exped . der „ Bad. Presse "
erbeten.

z,Vom 31. Januar dir 3. Fetrnar;
# (Um die während des Weihnachtsgeschäftes und seither angesammelten^

Reste vor Eingang der Frühjahrs -Stoffe zu räumen).

Ausverkauf $
J aller Beste leis 10 Meter.♦. . . . . .

r

A Alle Kleiderstoffe und ) bis 411t. mit 50 °
|o

X verwandte Artikel l All 4 „ „ 3Z1-1»
X Alle Baumwellwaaren, 1 bis 4 M. mit 331- 1»
^ Aussteuerartikel #. f- » J ibn 4 „ „ 25

2379.3.2

Rabatt
des

gewöhnlichen
Verkaufs¬
preises.

♦ NB. Keine von unkuranten Stücken abgeschnittene Coupons , sondern
nur Reste von verkauften Stücken.

i Willi
.

Boiänder
,

^ Tuchlager , DamenkleiderstofFe, Aussteuerartikel ^
^ ^

♦
4

L'
iegeiifchafts -Verkättfe vom üUnat Dezenrbev ^899 ,

Verkäufer .

Kapital Gesuch .
1000 Mark werden von einem

Geschäftsmann gegen hohen ZinS und
In Sicherheit , mit monatlicher Rück¬
zahlung von 200 Mk , sofort auf .
znnehmen gesucht . Gefl. Offerten
unter 9ir . . 2664 au die Expedition
der „Bad . Presse" erdeten.

Stadtgemcinde Karlsruhe

Hammann , Jakob , Schuhmacher
Rösch , Wilhelm , Photograph , u.

dessen Ehefrau , Eva , geb.
Heußlcr

Wilh . Rud . Frhr . v. Scldeneck,
Gr . Kammerherr u. Gutsbes .

Schwachheim , Adolf,Privatmann

Seid, Josef, Maurcrmstr.
arlsruhcr Terraingesellschaft

Kölsch , Karl , Handelsgärtner

Kasper, Friedr .» Wirth , Ehel .

Mohr , Andreas , Hofmusiker
Bauer , Fanny Elisabeth , Bauer ,

Friedrich , Bankier in Turin
Wilh . Rud . Frhr . v . Seldeneck,

Gr . Kamnierherr u. Gutsbes .
Hildebrandt , Hermann , Bank¬

direktor in Mannheim

Stadtgemeinde Karlsruhe

Rastätter , Augustin , Landwirths -
Wittwe

Letzle , Karl , Schuhmacher in
Rintheim

Schäufelc , Karl Friedrich , Zim -
mermann,Ehefrau in Rintheim

Heim , Karl Friedr . , LandwirthS -
Ehelcute u . Gen . in Rintheim
Jcntzer , Ferdinand . Privatmann

Birkenmeicx , August , Privat¬
mann

Bernhard , Josef , Redakteur ,
Ehefrau

Wilh . Rud . Frhr . v. Seldeneck.
Gr . Kammcrherr u . Gutsbes .

Hahn , Jonas , Kaufmann

Käufer .

Utz, Emil , sen ., Fabrikant

Wilhelm , Karl , Kaufmann , Ehel .
Mayer , Josef , Wirth , Ehefrau ,

Anna , Barbara , geb . Haaga

Obcrle , Ernst , Zimmermstr .

Wenner , Wilh ., Glaser , Ehefrau
Pfeiffer , Wilh . Fr -, Kaufmann
Äilling , Hermann , Architekt

Kölsch , Friedrich , jr ., Handcls -
gärtner

Augenstein , Karl , Architekt

Raible , Heinrich , Schreinermstr .
Lacroix , Friedrich , Bauunter¬

nehmer
Stadtgemcinde Karlsruhe

Wolf , Franz , Architekt, Hcber-
ling , Peter , Versicherungs -
Inspektor

Landesfiskus — Eiscnbahnver -
waltnng

Bleß , Karl , Bauunternehmer

Augenstein , Karl , Baumeister

Derselbe

Derselbe

Stadtgemeinde Karlsruhe

Dieselbe

Hörner , August , Lokomotiv¬
führer a . D .

Käst, Andreas , Wirths -Eheleute

Ornstcin , Eduard , Kaufmann

Kaufgegen stand .

Geländestreifen a. d . Werderstr ,
20 qm h 25 Jt

Haus Bürgcrstr . 11
Haus Fasanenstr - 45

Eckbauplatz an der Glümerstr .,
371 qm

Haus Stöfferstr . 5
Haus Augartenstr . 7b
Bauplatz an der Effenlohrstr .,

403 qm a, 23
Theil von 26 qm vom Anwesen

Augartenstr . 3
Theil von 2 qm vom Anwesen

Kreuzstr . 33
Haus Bismarckstr . 33»
Baugelände an der Schwimm -

schulstr., 4059 qm k 35 Jl
4230 qm Gelände im Gewann

„ Obcrfeld "
Eckbauplatz an der Park - und

Kornblumenstr ., 407 qm

Geländefläche von 8186 qm in
den Fautenbruchwiesen

Ackerland an der Vorholz - und
Südendstr ., 1592 qm

Ackerland an der Kornblumenstr .,
559 qm

Ackerland an der Kornblumenstr .,
847 qm

Ackerland an der Kornblumenstr -,
315 qm

Gelände zur Herstellung der
Südendstr -, 87 qm

Gelände zur Herstellung der
Südendstr -, 90 qm

Haus Göthestr . 5

Haus Wielandstr . 18

HauS Kaiscrstr . 62

Preis .
'

Jf
500

56,000
69,500

7,000

10,000
40,000

9,246

50

150

120,000
142,065

7,608

12,000

24,558

14,328

2,795

4,235

1,575

81911

847.35

37,500

40,000

135,000

llrlr
Ein selbständiger Landwirth wünscht

sich mit einem Mädchen (evangeltsck)
von 22 —25 Jahren (Wtttive in diesem
Alter nicht aurgeschloffen) , mit etwas
Vermögen zu verehelichen.

Off. unt. Nr. 2691 an di« Erped .
der „Bad. Preffe " erbeten.

12000Jlk
find bis 1 April auf gute ll . Hhpo ^
theke anSzuteihen . Offerten u ter
Nr . 26 5 an die Expedition der „ Bad .
Presse" erbeten . 2i

€ . 1£ lernt ,
Jalousten -Fabrik »f üDsdielbirg in Schl.

empfiehlt {ettte 6mol
p,än . in »artig Holz ,
rouleaux Jalousien

und Rollläden .
Preisblatt gratis .

Agentm
ür Privatkuiiden allerorts gesucht.

Damen finden bei strengster Dis¬
kretion gewissenhaftesteVerpflegung bei

Fm Hedime H9usslerf
Ettlingen, Pforzheimerstr . 736.

Ein flrttti. MWttt
empfiehlt sich Bierbrauereien ,
Hotels , Geschäftsleuten re .
zur Eitirich -ung und Fühtung
der einfachen oder doppelten
Buchführung gegen mäßiges
Honorar . Näheres unt . A. Z .
Nr . 483a durch die Exped . der
„ Bad . Presse ". 2.2

Tüchtiger

Maschinen -Techniker
sucht für feine freie Zeit Nebenarbeit .

Offerten unter Nr . 2521 an die
Exv . der „Bad Presse "._ 2 .2

Ein Kind
wird in Pflege genommen. Lutsen -
stratze 71 ». 5 . Stock. 2701

Jur Brautleute
ist eine hübsche Aussteuer , bestehend
in 2 französischen Bettstellen , Rosten ,
Matratzen , Polstern . Nachttisch,
Ediffoiinier , Konimode , Tisch mit
Eicheiiplalte , Stnble , Küchenschrank,
Küchenli ' ch , 2 Hocker . Spiegel , ist
um den billigen Preis von 260 M .
zu verkaufen . 1885.4 .3

Steinstrafte 6 .
Ein seidenes wundci volles

Am-MaÄtil-KHi«
(Nachtwächter ) billig zu verleihen .
3717.2,1 « erwigsir . S7, in links.

Ein Franzose
möchte in seiner Muttersprache E>*
versation ertheileu gegen deutsch
Sprache .

Offerten unter Nr . 2696 an »il
Exped der „ Bad . Presse ".

Für Brauereien
Langjähriger Reisender größer^

Actien - Brauereien , verh . tüchM
Acquisiteur , sucht anderw . dane>̂ fl
Stellung . Derselbe wäre nicht
geneigt , bebuss Uebernahme eins
besseren Wirthschaft nebst Niederlage
mit einer Brauerei in Verbindung ll
treten . I». Zeugnisse und Referenz »
Gefl . Offerten unter Nr . 579» an «
Exped. der „Bad . Presse " « bete«. ^

Gußhuunuttkuus.
In bester Lage Karlsruhe » ist,Z ,

bürgerliche, sehrgutgehende WirtPchM
mit starkem Bier - und WeinverbrE
gegen eine Anzahlung von 8 bis fl»
Mille wegen Krankbeit dt»
per sofort zu verkaufrn . 2660»»

Näheres durch das LiegeuschsV
Bureau C . Diet » , Kotierst *. ^ :

Viannncn 'l
Prima Harzer Edelroller *

großer Auswahl auk kurze Zeit
eingeiroficn und werden zu Migl "
Preisen verkauft im Gasthau » 4*7
„König vo« Preußen" , .^
sttaße 34, Karlsruhe . 2708̂

k . Vesttt - vr .
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Nr. 26. Badische Presse. reite 7 .
Bekaimtmacl)riii§.

De » Fortbildnngsnnterricht betreffend.
Nach § 2 des Gesetzes

'
vom 18. Februar 1874 sind Eltern .ArbeitS- und Lehrherren verpflichtet , die fortbildungSschulPflichtigenKinder, Lehrlinge, Dienstmädchen u . s. iv . zur Teilnahme am Forlbildmigs-»nterrichte anznmeiden und ihnen die zum Besuch desselben erforderlicheZeit zu gewähre ».

Zuwiderhandlungen werde » mit Geldbuße bis zn 50 Mark be¬straft (Abs. 2 desselben Paragraphen ) .
Forlbildungsschulpflichtige Dienstmädchen, Lehrlinge u. s. w ., dievon auswärts hierher komme» , sind sofort anznmelden , ohne Rücksichtdarauf , ob dieselbe» schon in ei » festes Dienst- oder Lehrverhältnis-«treten oder nur Versuchs- oder probeweise anfgenoinincii find.Karlsruhe , den 10. Juli 1897.

Das Rektorat :
G . Specht , Stadtschulrat . 17449 *

Im Auftrags de»
"
Verbandes der Karlsruher Burschen¬

schaften „Arminia“, „Germania“, „Tuiskonia“ gestattet sich
Unterzeichneter, seine A. H . A . H . und Philister zu dem
am Donnerstag den 1. Februar , Abends 8 h. r. t . , im Hotel
Monopol stattfindenden

Kaiser -Kommers
sowie zu dem am Freitag den 2 . Februar , 11 h . r . t ., im
Bestaurant Schrempp (Colosseum) stattlindenden

D. C. Frühschoppen
geziemend einzuladen.

2679
A . d . V . d . K . Burschenschaften ;

E. Boeder .
Mischer LMesmein vorn M )cn Kreuz.

Seit unserer letzten Veröffentlichung sind an weiteren Geld¬
spenden zur Hilfe für die Verwundeten im Transvaalkriegc bei uns ein-
gegangcn :

Von Seiner Königlichen Hoheit dem Großherzog und Ihrer König¬lichen Hoheit der GroßherzoginMO M. ; vom Frauenverein in Holzen10 M. ; vom Frauenverein in Konstanz 30 M. ; durch Generalleutnant z . D.v. Mnning, 8. Rate der Sammlung des Männerhilfsvereins Heidelberg ,87.47 M. ; vom Frauenverein in Salem 10 M . ; durch Herrn HofapothekerStrobe : von Hauptlehrer L. Rohrbacher 2 M ., von KunstmalerFickentscher5 M. ; vom Militärvcrein in Fahrnau aus einer Sammlung anläßlich derMiliiärvereins -Versamnilung am 3. Januar 1900 10 M . ; vom Frauen¬verein in Nußbaum 3 M . ; vom Frauenverein in Villingcn 20 M. ; durchGehcimcrath Dr. v. Weech : von Frau General Goetz 10 M ., von Freifrauv. Seldencck geb. v. Brandt 2 Dt. , von Frl . Kemmer 1 M. ; durch den
prakt. Arzt Pr . Wolff : von vr . Eitel 10 M., von Frl . Wackhcr 4 M . , vonVr. W. 5 M . ; vom Frauenverein in Schönau i . W- 25 M. ; vom Frauen¬verein in Kippenheimweiler 5 M.; vom Verlag der „Bad . Presse" : Nach¬laß der Jnsertionskosten 6.94 M. : durch Hoflieferant Pccher : von F . M.4 M. ; durch Stadtpfarrer Mühlhäußer : von Ungenannt 1 2)1. ; durch denMännerhilfsverein in Obcrkirch aus einer Sammlung 12 .30 Dt . ; bei der
Expedition des „Rcnchthälcr " eingcgangen 8 M -; von Frl . Sophie Lanropcin Sinsheim 2 M . Im Ganzen bis jetzt 3348 .85 M.' Wir sprechen für diese Gaben unfern ehrfurchtsvollsten herzlichstenLank aus und bitten um weitere Zuwendungen. 2507Karlsruhe , den 22. Januar 1900.

Der Kesammtvorstarrd .

Lebensversicherungs -Gesellschaftzu Leipzigj
(alte Leipziger) auf Gegenseitigkeit gegründet 1830.

Bersicherungsbestand:74100 Personen u . 572 Millionen Mark Versicherungssumme I
Vermögen : 183 Millionen Mark .Gezahlte Versicherungssummen : 125 Millionen Mark .Die Lebensversicherungs- Gesellschaft zu Leipzig ist bci lgünstigsten Versicheruiigsbedingniigen (Unanfechtbarkeit drei- 1jähriger Policen) eine der größten und billigsten Lebe»sver- IficherungS-Gesellschaften. Alle Neberschüfle fallen bei ihr den !versicherten zn ; diese erhielte» seit mehr als einem Jahr¬zehnt auf die ordentlichen Jahresbeiträge alljährlich420

|0 Dividende.
Nähere Auskunft ertheilen gern die Gesellschaft, sowie deren Ber- Ifreier in Karlsruhe : Friedrich Maisch Jr.* zraiferstraße16 !; ]Adolf Ulricä , Donglasstraße 7 . 1727 26 . 2 ]

Ertelätriina : .
Im Aufträge der Administration der Graf Lefare Mattei 'schen heil«elhode zu Bologna , Via Mazzini ^6 , geben wir bekannt , daß, laut amtlichbeglaubigtem Sch eiben v. 26 . Oct. »9 des gerichtlich ernanntenBevollmächtigtenfimnntlicher Erbschastrintereffenten des verstorbenen Grafen Cesare Mattei .des Herrn Präsidentell Nadalini in Bologna, nur Graf Veniuroli-Matleiderechtigt ist, die Graf Cesare Mattei 'schen Mittel herzustellen lind zu«erlrelben und daß nur die, mit der bekannten Lchlotzmarke und dem Namen„Mmedq Mattei . vepofito Generale in Bologna "

bezeichneten Mittel dieallein ächten Graf Lefare Mattei 'schen Mittel sind und daß alle sonstigenFabrikate , eingeschlossen diejenigen, welche durch das sog. „Lonsorünm zuar-enrbura " dez . Frau Baronin von Anssest in Regeiisbiu g. sowie durchsie tzorn 'sche Apotheke in Straubing Vertrieben werde » , Fälschungen sind .Zugleich theilen wirmit .datzlautSeschlntzderHandelsgerichteszuRegenr-« rg v. 24. Nov . 1899 der Krau Baronin von Auffeß bei Strafe von 50 Mk. fürf«se Suwiderhandlung verboten ist . die bekannte 5chlotzmarkeund den stiamen»lefare Mattel " auf den Etiketten der von ihr vertriebenen Mittel zu führen .Die Hauptve, tretung für Deutschland Engelapotheke Regensburg .Alle Interessenten werden höflichst ersucht, über versuchte UiiterschicbnngFälschungen für achte Mittel sofort der Engelapotheke RegenSburg Mit-iheilung zukommeu zu lassen .
Um allen Jrrtbum zu vermeiden , wird ausdrücklich darauf aufmerksam»macht, daß das in Regensburg noch bestehende „Lonforttum für Lleetro -- mäopathie" mit dem stühereu Mattei 'schen Lonsortium insofern nichtsthun hat. als eS mir der Administration in Bologna in keiner Ver¬

bindung fleht und die, durch dar „Lonsortium" bez. Krau Baronin von« kleß verttiebenen Mittel eigenes Fabrikat der Zrau Baronin von« fließ «nd Lonsorten sind , die mit den ächten Cesare Mattei 'schenMitteln nichts gemein haben . 562a.3.1

gerne
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! beste deutsche , russische , englische und amerikanisches
! Fabrikate, empfehlen als bestes Schutzmittel gegen 2

^ Erkältungen 2034 X^ ^ ^ - - Kreuzstrasse 8
2 !. Z
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Großtmzügt .

AdihrilW für | iiiibft4oiifftlioii.
Zurnckgesetzt sind zu anßerordentlich billigen Preisen :

W Waben rfür Mäclcben:
Kinderbloider , wollene , von 3 Mk. an,
Kinderkleider ans Waschsioffen von

1 Mk. an,Kinder -Regenmäntel von 5 Mk. an,Kinder -Jacken von 3 Mk. an,
Baby -Jacken von 1 Mk. an,Kinder -Vapes von 4 Mk. an.

Knaben -Anzüge , wollene , von 3 Mk an ,
Knaben -Anzüge ans Waschsioffen von

2 Mk. an,
Knaben -Ueberzieher von 2 Mk. an,
Knaben -föläntel ans schweren Stoffen

in große» Nummern von 8 Mk. an,
Knaben -VIcusen , wollene , von 3M . an.

Große Sortimente von Kleidern in allen Größen für Kinder und junge Mädchen,
sowie von Knaben - und Schul -Anzügen in allen Größen bis znm Alter von 15
Jahren bedeutend im Preise herabgesetzt. 2710

8
. Model

.

nstePa
ist das B © SI © zum Kochen , Braten und Backen .

501 Ersparnis gegen alte anderen Speisefette.
Verkauf in sämmtlichen Läden des Lebensbedürfniss-Vereins Karlsruhe.

Der Puppen Leid
Heilt allezeit *) 2003*

die erste Karlsruher

von H. Bieter ,
Damenfriseur und

Pernckcrtmacher ,
Aaiftrstr. 227.

Ta8 ganze Jahr hindurch.

mit rothem , gran - rothem
oder weist - rothem Jnket

! n. xrreiniaienneuen Federn (Obrr -
I bett , Unterbett u . zwei Kissen ).In besserer Ausführung Mk . 15,—

desgleichen IVa - fcßlöftig , 20, —
desgleichen 2 - schläfrig . 25,—
Versand bei sreicr Verpackung
gegen Nachnahme. Rücksendungober Umtausch gestattet .

Heinrich Wrihenderg ,Berti « NO., Laudsbergersir . 39.
PreislistegratiSundsrankoî R

frei.

tzi86 -0 ! l6VI0t . j
Unzerreißbar und elegant .8 Mir. z . Anzug für 12 Mk.

Reine Schafwolle . Muster
Tuchhaus Boetzkss in Düren 75.

Kinderwagen,
neueste Muster eingetroffe» , cnipfiehltA. Jörg , Kaiserstrahe Nr . 170.
Franco Versandt »ach auswärts , man
verlange Preisliste._ 1416 20 5

Ostender
flüstern

stets frisch bei 1260'

C. Cartharius ,
Karlstratze 13a .

ßndeu liebevolle u. dis»3/11III lll frCje Aufnahme in ge¬
sunder Lage bei Frau MQIier ,^ ebamme, Ltraßbnrg - Nendorf ,'

arienstraße 5. S024r.lv.ü

» ist » » » » » » » » ; » » » » » » » » » » »

Große Gelegenheit . = §
2 Eine der größien fuddenischen Möbelfabriken tivfevt
TMf biicft ttu Beamt« »nd Privatleute V
L komplette Wohn- und %5 Schlafzimmer ' EinrieMungen , j»tjl als auch einzelne Stücke Möbel uiit monatlichen; 1111b vieriel- QA jährige» Theilzablnngen zn billigen aber festen Preisen. ägl
jr Offerten bittet man innerhalb 4 Tagen «nttv 9h . 2693 an 2»Wr die Ep , ed. der „ Bad . Presse" gelangen z» lassen und bin ich dann W
^ jederzeit bereit, meine Muster »nd Zeichnungen vc» z»! egen. ^

Iiloitr
Preislisten

Karlsruher Zimmerfhüren
in allen Grössen n . Formen , halb rein n . astrein .

"

penstcr
- J^ ahmen u. - Beschläne .

O Amerik. Scbiefeefenster, Hanslkam ,w Olasahscfalhssi etc.

Billing &Zoller“Bau - u.Kunst
Tischlerei

Grosse Gewinnchance . is
'
sät i

Porto u . Liste
30 Pfg. extra.

Hauptgewinn im günst. Fall :

12 .1,000 75,000 ,• 50,000, |
25,000 , 20,000 , 10,000 , 5000 , 2mal 3000 Mk. u . s . w.

empfiehlt und versendet (auch unter Nachnahme ) die bekannte
571».54l

W Mtivrr Z-ranklurt a. M., Zeis 13 . |• IwP .*» \ f
“

Fj Telephon Nr , 2778 und 338 !.
ZM- Rur 3 Mt . das LooSAn Wiederverkänser und Ge¬

sellschaften jetzt noch 11 Stück für 30 Mk .

Neue Wechselformulare ,
Neue Frachtbriefe

sind im Einzelverkaus zu haben in der
Expedition der „Badischen Presse ",

Ecke Zirkel und Lammstratze.

LHtuosi Biibler $
Schiirzenfabrik

Hechingen
j 5677a (Hoheiizoüern ) . 13.1

Kleinere Darlehen
aufkürz . Zt . an verheir . höh. Beamte,Lehrer rc. »nt. caul. Bed. u . Diskiet.
Offerten unter Nr . 2164 an die Exped.der „ Bad. Presse " erbeten . 3 .3

vsrlsilmigegen Schuldschein , Theil-
rückzahlung , o . Wechsel , werd . gewährt.
Freicouvcrt . Anfr. ilnsiav Odsrnat ,LerliR, Warschauerftr . 74. 436».2,2

145 Vakanzen i
für Comniis» Bnchh . , Verkäufer ,
Reisende rc . sowie Dircctrice ,Filialen :c. bis 400 Mk. mouatl .Kanha. Stellen ■ Bnreeo, Strass -
harz. (Direktion : A. Ruffio.) 6.3

WirthscliaftSYerM
In einem guten und großen Ölte

ui Bezirk Lkarlsr>lHe ist eine
geiänniige, gut eingerichtete und flott
gehende Wirthschaft zu verkaufen .
Dieselbe würde sich besonders für
Metzger eignen. 2053. 2.2

Näheres durch1. NHHSer , Karls -
ruhe , Kaiserstraße 99 .

Achtung !
Für Kapitalisten oder sonstige

Kanfliebhaber!
In Durlach , nahe der Kaserne , ist

ei» bereits noch nenes Wohn - nnd
Eckhaus , in welchem schon seit einige»
Jabren ein Sp-rereigeschäit mit nach¬
weislich gutem Erfolg betrieben wird,besonderer Derhältuissc wegen nin den
billigen , aber festeii Preis von
36000M . zu verkaufen. Das Haus
wirft eine jährliche Miethe von
2100 Ma»k ab. Off. unter 3788»
an die Exp. der „ Bad . Preffe". *

Haus -Berkanf .
Ei» noch neueres , 2stöckigtsWohnhaus mit Vor- mtb Hiitter -

go.rten , 700 qm , in schönster LageDurlachs , unter günstigen Beding -
u» geu zu verkaufen . Von wem?
sagt die Exped . der „Bad. Presse"
unter' Nr. 1718. 2.2
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DiewocHe
hat jetzt mehr als

300,000
zahlende Abonnenten .

Das ist ein Erfolg , Wie noch keiner auf dem
Gebiete des deutschen Zeitungs - und Zeit¬
schriftenwesens jemals zu verzeichnen war .

Ibcönements und Einzelierkauf durch : 660kg Gllddftt , Buchhandlung , Markgr & feöStr . 26 ,
Hauptyertriebsstelle der „Woche“ Karlsruhe i B .
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Ausverkauf .
Wegen baldiger Verlegung meines Ge-

schäftslokals nach meinem Hause IS Kaiser -
stratze IS verkaufe ich sämmlliche

?ol8ter- und Kastenmöbel
in polirt und gewichst zu bedeutend herab¬
gesetzten Preisen . 1663*

Friedrich Klirr ,
Mövet - und Tupe ;revgefdrüft >

25 Zähringerstratze 25 .
a
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Carl HlIiIui L Co *
WIEN * Gekündet 1843 * STUTTGART

CARL KUHN& C2

AII. rf. lB. tMr Stahl. UaihartratfM« Qualität ,
Zu haben in Jen meisten Papierhandlungen .

W . Schubert ’s Freiburger

ist ein anerkannt

vorzüglicher Magenlihör.
' /. Fl . Mk . 2 .4 » , ' /, Fl . Mk - 1.80 .

Hu-tmtttrlise tntl Snzrssiezllz fiir fi« [lrn| t tttth Umgegettl:
Benno Müller ,

3 * Firma i n a . Berthold Wwe .
19 Karl -Friedrichstratze 19,. . Erste . Specialgeschält ™ in

Ohoeoladen , Cacao , Confituren , Kaffee , The . etc .
Fenier zu haben bei de» Herren : 23537

A. Buhlinger , Früchtchandlung , Kreuzstraße 22.
J . Klastcrer , Delikatessen -Geschäft , Kaiserstrabe 100,
Gerhard Laspe , Colonialwaaren , Kaiserstrahe 56,
W . Scheibner , Landesprodukten , Kaiserstrabe 66 und Zirkel 24,
Na >! t Schneider , Colouialwaareu , Kriegstraße 122, Ecke Lessingstr.

.. ferner in siimmtliche« Restaurants und Eafck» zu Hasten .

^ Dampfbäder,
Heissluftbäder

mit nachfolgender gründlicher
Massage ,

I . Klasse Mk 1 .50 , II . Klasse
Mk. 1 .00 . 1777 *

DaS wirksamste Bad gegen alle
ErkältuiigS -KraiikHeiten und Ver¬

dauungsstörungen .
Friedrichsbad ,

ISO Kaiserstraße 136 .

AraHtgeweSe , Alechterei » n . SleS -
ch , schält 13l0 .5 .3

W. Jäger jr .,
Karlsruhe , Werderstratze 5 .

Anfertigung von Malzdarre », Putz-
cylinder , Drahtmatratzen , u . Fliegen¬
schränke . Drahtz flechte für Garten¬
einfriedigungen , Hübnerböfe , Keller-

u»d Fenstervcrgitterangen .

Marco PoloThee
MUMmIm *iklMiiMtarTkn.

WM* 0 Sortis . *M>
Fr* VNMLLI8 WSMK. 1- prFM

VMintfrt
Nut fa Origlnalp*Am [ tm

OtK3ub. iL. Mtackaa*Hhf$rio§tn durUt Pfakttt kmßtUch.

Niederlagen in Karlsruhe bei
den Herren Herrn. Baumann , Kreuz -
«tr . 10, F r .Benzei , Amalienstr . , Willi .
Häuter , Kaiterstr . 76 , J . Klaeterer ,
Aug. Kühn, Sobützenstrasee 13,
Karl Lang ; in Durlach bei Herrn
Philipp Luger und Filialen ; in
Ettlingen bei Hrn. Paul Wess-
becher ; in Rastatt bei den Herren
C . F . Jäger , J . Landhäuser (vorm .
A . J. Jung) , Herrn . Vogel ; für
Gernsbach bei Hrn. Lust. Popp .

Uäräntlrt 55h*

reines Schweinefett
- er Pf » . 70 Pfg ., cmpfleblt
Mrtzgrr Frinkle , ViktOflastr .

Dr. Otto Deimling ’,
üi Ummüa ninirofiierter . 3afuuir,\f, 1471*

Kaiserfttntze i 8 tt , zwischen Wald- u . Herrenstrasse
im Hanse der Firma Heinrich Crauiex Nachfolger . — Telephon Nr . 62 » .

IHAFER-MEHLJ

Beste W
L Kinder- "
to Xahrurccf.
’7 .z( | ich empfohlen .
IP f/iederlagen ^
t durch Plakate mh
A I kenntlich . MP

Hohenlohe^ »«

HaferMehl .

{vamtffindjm &Caccurj
I V, Kilo oenüot für 10Q Tim . >

WEin Varsuch Oberzeugt , dass tan Houtens Cacao für den
täglichen gebrauch allen anderen Getränken vorzuziehen Ist.
Er Ist nahrhaft , nervenstärkend , wohlschmeckend , leicht ver¬
daulich und stets schnell bereitet . Van Houtens Cacao wird nur
In den bekannten Blechbüchsen , niemals lose verkauft , da bei
lese ausgewogenem Cacao nichts für dis gute Qualität borgt .

OOOOOOOOOOÖÖÖÖÖÖS 5 ÖÖÖ

Lostümie Dircctrice
zur Leitung eines großen Ateliers für feinste Maßsachen, nur allererste

, selbständige Kraft bei hohem Gehalt per Mürz oder April gesucht. Off.
0 mit Photographie und Zeugnissen erbeten . 572a A
a J . Lesser & Co ., Stettin , q
oooooooooooooooooooooqO

Filiale Mannheim € 2 , 7 .

Patent!
.MStAGick» P«rrsti »iWai .ch

Mehl ,
zu Ilsinbäckereren ,

6 Pfund
OS Pfennig.

Fr. Wilhelm Hauser,
Kaisrrstr . 76 — Werderstr . 25.

Telephon 484.
Katalog gratis imb franko .

Haarfarbe

von Jean Rabot III Paris .
Greise und rothe Haare sofort braun

und schwarz unvergänglich echt zu
färben , wird Jederoiann ersucht, dieses
neue , gilt - und bleifreie Haarfärbe¬
mittel in Anwendung zu bringen , da
einmaliges Färben die Haare für im¬
mer echt färbt und nur der Nachwuchs
alle 8 Wochen nachgefärbt zu wcrd«
braucht , dient eS auch zur Stärkung
zugleich bei dünnwerdendem Kopfhaar .

Enthaarungs - Pomade
entfernt binnen 10 Minuten jeden
lästigen Haarwuchs des Gesichts uud
Arme . Gefahr - u . schmerzlos, ü Glas
1,50 M .

Englische Bart - Tinktur
befördert bei jungen Leuten rasch
einen kräftigen Bart nnd verstärkt
dünngewachsene Bärte . äGlas3,00R .

Ein schönes Gesicht
ist die beste Empfehlungskarte . ffl*
die Natur dieser versagt , wird über
Nacht durch Gebrauch von Bern¬
hardts Lilienmilch dar Gestcht
und die Hände weich und zart in
jugendlicher Frische. Beseitigt Leber¬
flecke, Mitesser , « esichtSröthe «.
Sommersprosse « , sowie alle Unrein»
heilen des Gesichts und Hände , ä Glas
Mk. 1 .50. Zu haben bei .

T . Helpj ,
Lriseur- und Parfiimerie -

_ Waldstratze 83 .

Rmkel-Rüllell,
50 Ztr . werden zu kanfen gefnM -

Angebote sind bis 3. Februar d. 8 -
anher einzureichen. 2504 &»

Karlsruhe , den 29 , Januar ISSn-

Stadtgarten -Verwaltunfl. ;
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